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TEUR 2020 2019

UMSÄTZE NACH SEGMENTEN

Aebi Produkte 59 529 12.8% 60 263 11.7%

Schmidt Produkte 214 154 46.1% 243 246 47.1%

Meyer / Swenson Produkte 28 602 6.1% 40 111 7.8%

MB Produkte 66 333 14.2% 74 023 14.3%

ELP/Arctic Machine Produkte 8 979 1.9% 0 0.0%

Service- und Ersatzteilgeschäft 88 279 18.9% 98 530 19.1%

Total Nettoumsatzerlöse 465 876 100.0% 516 173 100.0%

BILANZ

Umlaufvermögen 257 895 80.7% 264 985 82.8%

Anlagevermögen 61 496 19.3% 55 028 17.2%

Total Aktiven 319 391 100.0% 320 013 100.0%

Fremdkapital 237 221 74.3% 242 279 75.7%

Eigenkapital (inkl. nachrangiges Darlehen) 82 170 25.7% 77 734 24.3%

Total Passiven 319 391 100.0% 320 013 100.0%

ANZAHL MITARBEITENDE (VOLLZEITSTELLEN)

Deutschland 442 23.9% 466 24.9%

Schweiz 283 15.3% 280 14.9%

Polen 289 15.7% 305 16.3%

Niederlande 212 11.5% 214 11.4%

USA 384 20.8% 424 22.6%

Andere 236 12.8% 186 9.9%

Total Mitarbeitende 1 846 100.0% 1 875 100.0%

Geschäfts­
bericht 
2020

2025 ist die Aebi Schmidt 
Group der weltweit 

 führende Anbieter von 
intelligenten Lösungen 

zur Bewirtschaftung  
von sicherheits-  

und betriebsrelevanten 
 Verkehrsflächen  

und anspruchsvollem 
Gelände.

Unsere Vision

Auf Basis unserer wett-
bewerbsfähigen Pro-

duktpalette streben wir 
umfassende Lösungen an, 
die eine wirtschaftliche, 

sichere und nachvoll-
ziehbare Bewirtschaftung 

ermöglichen. Unser 
Antrieb ist, die Leistungs-

fähigkeit unserer  
Kunden zu verbessern.

Unsere  
Mission

Aebi Schmidt Group in Kürze

Ob Start- und Landebahnen von Flughäfen, ob Gehwege, Autobahnen oder 
Grünflächen in anspruchsvollem Gelände – die Einsatzgebiete für Produkte der 

Aebi Schmidt Group sind vielseitig. Und vielseitig ist auch unser Angebot:  
Es umfasst eigene Fahrzeuge, An- und Aufbaugeräte für die individuelle 

 Fahrzeugausrüstung sowie intelligente Produktsysteme und passgenaue Dienst-
leistungen. Die jahrzehntelange und vielseitige Erfahrung macht die Aebi 

Schmidt Group einzigartig – und zu einem ebenso verlässlichen wie kompetenten 
Partner für Kunden aus aller Welt. Unser Service- und Dienstleistungsprogramm 

ist  auf die Bedürfnisse der Kunden zugeschnitten und bietet für nahezu jede 
Heraus forderung eine passende Lösung.
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70
AUSBILDUNGS PLÄTZE  

FÜR LERNENDE
Attraktive Ausbildungsplätze  

und -möglichkeiten für  
den Berufseinstieg an  

verschiedenen Standorten.

16
IN 16 LÄNDERN ...

sind wir mit einer  
eigenen Verkaufs- und 

 Serviceorganisation  
präsent.

+

Zahlen & Fakten

90
IN WEITEREN  

90 LÄNDERN ... 
sind wir über etablierte  

 Vertriebspartner präsent,  
die  wiederum weitere  

Länder bedienen.

12
WERKE

mit insgesamt über 90 000 m²  
Produktionsfläche.

800 000
PRODUKTIONSSTUNDEN WELTWEIT

UMSATZ NACH ANWENDUNGSGEBIETEN
Jahr 2020 

31%
Flughafen

27%
Winter 

29%
Sommer

13%
Landwirt-

schaft

1846
MITARBEITENDE IN  
VOLLZEITSTELLEN

Wir profitieren von der grossen 
 Kompetenz und dem leiden-

schaftlichen Engagement unserer 
Mitarbeitenden.

466
MILLIONEN EURO
Die Aebi Schmidt Group  

erzielte im Geschäftsjahr 2020  
einen Nettoumsatz  
von 466 Mio. Euro.

UMSATZ NACH LÄNDERN
Jahr 2020
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den führen. Beispielsweise zeigen erst die 
Erfahrungen unserer Kunden im täglichen 
Einsatz, wo es bei der Hochvolt-Batterie 
Verbesserungspotenzial gibt, damit sie 
bestmögliche Einsatzzeiten erreicht.

Prioritäten im Bereich Nachhaltigkeit
An oberster Stelle punkto Nachhaltig-

keit steht die stufenweise Weiterentwick-
lung nicht fossiler, nachhaltiger Antriebe 
insbesondere die Elektrifizierung weiterer 
Fahrzeuge. Ein besonderer Fokus gilt auch 
der Digitalisierung im Kommunalbereich. 
Online verfügbare Leistungs- und Betriebs-
daten sind die Basis, um die Forderungen 
unserer Kunden nach mehr Effizienz und 
tieferen Kosten zu erfüllen. Unsere Intelli-
OPS- Telematikplattform stellt umfassende 

Funktionen zur Streckenüberwachung und 
-auswahl sowie zur Berichterstellung und 
Analyse bereit. Die Plattform zeigt die Akti-
vitätsdaten einer Maschine live auf einer 
Karte. So lassen sich Arbeitsprozesse und 
Routen optimieren – und damit Fahrzeiten, 
Kraftstoff sowie Betriebsmittel einsparen.

Die wachsende Digitalisierung betrifft 
aber auch unsere internen Abläufe. Bei-
spielsweise ist es unser Ziel, 30 Prozent 
weniger Papier zu drucken und grundsätz-
lich auf den Druck klassischer Produkte-
broschüren zu verzichten. Stattdessen 
haben wir in eine mehrsprachige, digitale 
Plattform investiert, die wir weiter ausbau-
en werden. Auch dies: ein klares Committ-
ment zum nachhaltigen Wirtschaften.

Neben Nachhaltigkeit und Digitalisie-
rung prägen zwei weitere Trends unsere 
Branche: die Marktkonsolidierung und eine 
Verschiebung von Kauf zu Miete oder 
Leasing. Letzterem tragen wir Rechnung, 
indem wir mit Partnern aus der Finanz-
branche massgeschneiderte Lösungen für 
unsere Kunden ausarbeiten.

Last but not least, hat Corona gezeigt, 
dass sich ein Teil der Meetings problemlos 
virtuell abhalten lässt. Diese Erkenntnis neh-
men wir mit und beschränken unsere Reise-
tätigkeiten, insbesondere Flüge, künftig auf 
ein Minimum. Nicht zuletzt deswegen haben 
wir im Berichtsjahr stark in unsere IT-Infra-
struktur und in die IT-Sicherheit investiert.
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Das Jahr 2020 wird uns allen tiefgrei-
fend in Erinnerung bleiben. Die Pandemie 
hat unsere Gesellschaft, unsere Wirtschaft 
und die Finanzmärkte stark getroffen. Und 
auch die Aebi Schmidt Group. Der Still-
stand des Reiseverkehrs hatte einen nega-
tiven Einfluss auf unser Flughafengeschäft, 
und aufgrund verzögerter oder gestriche-
ner öffentlicher Ausschreibungen während 
des Lockdowns liegen auch die Umsätze 
im Kommunalbereich und im Service- und 
Ersatzteilgeschäft unter dem Vorjahr. Ne-
ben der Pandemie machte uns auch der 
schneearme Winter 2019/2020 in allen 
 relevanten Märkten zu schaffen. Alles in 
allem hat uns das Geschäftsjahr 2020 viel 
abverlangt: Energie, Geduld, Ausdauer – 
und immer wieder: Flexibilität.

Und doch: Dank der Flexibilität, der 
Solidarität und des Engagements unserer 
Mitarbeitenden haben wir das Jahr 2020 
trotz allem gut gemeistert. Unser COVID-
19- Team hat die Schutzmassnahmen je-
weils sehr früh eingeleitet, oft noch vor den 
behördlich verordneten Massnahmen. Ins-
besondere unsere Mitarbeitenden in den 
Werken mussten unter erschwerten Bedin-

Angesichts der  
erschwerten 

Bedingungen ist das 
 Jahresergebnis 2020  

gut bis sehr gut.  
Weltweit konnten wir 

unsere Marktanteile 
 halten, in  einzelnen 

 Ländern sogar  
ausbauen.

gungen arbeiten, und nur dank ihres um-
sichtigen Handelns und des konsequenten 
Tragens von Masken musste keines der 
Werke wegen Erkrankungen schliessen.

Investition in neue Märkte
Die Akquisition des finnischen Unter-

nehmens Arctic Machine führt dazu, dass 
wir nun auch Marktführer in Finnland sind 
und unsere Position in ganz Skandinavien 
ausbauen konnten. Auch sind wir näher an 
baltische und russische Kunden gerückt. 
Arctic Machine ist ein führender Hersteller 
von Fahrzeugen und Ausrüstungen für die 
ganzjährige Instandhaltung von Strassen 
und Flughäfen, mit klarem Fokus auf intel-
ligente Mobilität und digi tale Transport-
lösungen – eine ideale Ergänzung unseres 
Produktportfolios.

Mit der Übernahme des kanadischen 
Unternehmens Équipements Lourds Pa-
pineau Inc. (ELP) stärken wir unsere Prä-
senz in Kanada, besonders im Kommunal-
bereich. ELP wird auch zum Hub für den 
kanadischen Markt und ermöglicht uns 
neben dem Ausbau des Produktportfolios 
auch eine verbesserte After-Sales-Versor-
gung. Dies bringt uns unserem strategi-
schen Ziel, Technologieleader mit unseren 
Produkten in Nordamerika zu werden, er-
neut einen Schritt näher. 

Für unser Wachstum in den USA haben 
wir im August in Chilton buchstäblich den 
Grundstein gelegt: Wir investieren in einen 
Erweiterungsbau des Werkes. Der Bau 
wird Mitte 2021 abgeschlossen und ist die 
grösste Einzelinvestition in eines unserer 
Werke seit vielen Jahren.

Krisenresistente Lieferkette
Positiv zu erwähnen ist auch unsere 

robuste Lieferkette, dank der wir auch wäh-
rend des Lockdowns keinen Produktions-
stopp hinnehmen mussten. Zu verdanken 
ist dies einem engen Lieferantenmanage-
ment und der Erhöhung der Sicherheitsbe-
stände für kritische Bauteile unsererseits, 
aber auch dem grossen Engagement und 
dem unermüdlichen Einsatz unserer Liefe-
ranten. Ihnen gebührt an dieser Stelle ein 
grosses Dankeschön.

Autonome Einsätze an Flughäfen
Einen grossen Meilenstein haben wir 

bei den autonomen Einsatzkonzepten für 
Flughäfen erreicht. Die erste von insgesamt 
drei Stufen unseres Lösungsansatzes, das 
Fahrerassistenzsystem, hat die Abnahme-
formalitäten erfolgreich bestanden. Auf-
grund der Pandemie haben wir eine flexible 
Lösung für interessierte Flughafen- Kunden 
ausgearbeitet: Statt das neue Fahrassis-

tenzprogramm live auf dem Flugfeld zu 
präsentieren, hat ein Team aus Product 
Management, Verkauf und Market ing eine 
online Live-Demonstration vor bereitet, an 
der ausgewählte Kunden teilnehmen konn-
ten. Die erstmals auf diese Weise angebo-
tene «Veranstaltung» erhielt sehr positive 
Feedbacks.

Nachhaltigkeit – ein integraler Bestand­
teil unserer Strategie

In unserer Geschäftstätigkeit ist und 
bleibt Nachhaltigkeit zentral – weil unsere 
Kunden dies von uns erwarten und weil 
wir überzeugt sind: Nachhaltige Unter-
nehmen sind langfristig erfolgreicher. Als 
Unternehmen sehen wir es zudem als 
 unsere Verantwortung, in den Fortschritt 
und in die Zukunft zu investieren.

Die Umsetzung unserer wirtschaft-
lichen, sozialen und ökologischen Ziele 
erfolgt entlang der gesamten Wertschöp-
fungskette. Wir kümmern uns um den 
Schutz der Umwelt und gehen schonend 
mit Ressourcen um; wir sind ein fairer 
 Arbeitgeber und investieren in nachhaltige 
Technologien. Wie die folgenden Seiten 
zeigen, hat dieser Anspruch in den ver-
gangenen Jahren zu wertvollen Fortschrit-
ten hinsichtlich der Ökologie in unseren 
Werken, in unseren Abläufen und in un-
seren Produkten geführt. Und: Die Aebi 
Schmidt Group leistet Tag für Tag ihren 
Beitrag zur Umsetzung einzelner globaler 
Nachhaltigkeitsziele der UNO* – aus Über-
zeugung.

Upgrade der ersten Generation elektri­
scher Kehrmaschinen

Anderthalb Jahre nach Lancierung 
der ersten vollelektrischen Kehrmaschine, 
eSwingo, sind nicht nur unsere Ingenieure 
um Erfahrung reicher, sondern auch die 
Zulieferer haben ihre Konzepte und Tech-
nologien verbessert; was bis vor kurzem 
noch unmöglich war, ist heute serienreif. 
Im kommenden Jahr planen wir deshalb, 
die ausgelieferten Maschinen der ersten 
Generation auf den aktuellen Stand der 
technischen Entwicklung zu bringen und 
damit alle Kunden am Fortschritt teilhaben 
zu lassen. Unverändert bleiben die Vorteile 
der eSwingo: Sie kehren geräuscharm und 
emissionsfrei – und sparen im Vergleich zu 
dieselbetriebenen Modellen bis zu 158 kg 
CO2 pro Tag ein.

Ganz generell liegt die Nähe zu den 
Kunden in der DNA der Aebi Schmidt 
Group und nicht wenige unserer Produkte 
und Innovationen sind nur deshalb ent-
standen und erfolgreich geworden, weil 
wir seit jeher einen engen Dialog mit Kun-

Das 
 Geschäftsjahr 

2020

Einen Meilenstein haben wir 
beim autonomen Fahren auf 
Flughäfen erreicht: Die erste 
Stufe unseres Lösungsan-
satzes, das Fahrerassistenz-
system, hat die Abnahme-
formalitäten bestanden.

Das vergangene Jahr hat 
 gezeigt, dass wir auch in 
stürmischer See navigieren 
können, und es hat uns als 
Gruppe zusammenwachsen 
lassen.

Ausblick
Auch das Jahr 2021 wird mit COVID-

 19 und der aktuellen Wirtschaftslage eine 
grosse Herausforderung und verlangt Dis-
ziplin und einen klaren Fokus von uns. Ins-
besondere im Flughafengeschäft ist mit 
einem Investitionsrückgang zu rechnen, 
vor allem in Europa. Dieser Markt wird 
sich nur langsam von der Pandemie er-
holen. Nichtsdestotrotz arbeiten wir mit 
Hochdruck am nächsten Schritt Richtung 
«Autonome Einsätze auf Flughäfen», denn 
wir rechnen mit Nachholbedarf und zu-
nehmender Nachfrage in diesem Bereich.

Zu guter Letzt: Wir operieren aus ei-
ner Position der Stärke. Die Aebi Schmidt 
Group steht auf einem soliden finanziellen 
und organisatorischen Fundament, und sie 
verfolgt eine funktionierende und krisen-
resistente Strategie. Das vergangene Jahr 
hat gezeigt, dass wir auch in stürmischer 
See navigieren können und es hat uns als 
Gruppe zusammenwachsen lassen – wir 
sind heute ein starkes Team. Und es 
braucht auch ein starkes, loyales Team, 
um eine derartige Krise derart gut zu 
meistern, wie wir es getan haben.

Mein aufrichtiger Dank gilt deshalb 
 allen unseren Mitarbeitenden rund um den 
Globus für ihren unermüdlichen Einsatz 
und die grossartige Leistung, die sie in 
diesem schwierigen Jahr für unsere Kun-
den und für die Aebi Schmidt Group er-
bracht haben – und unseren Kunden für 
ihre Treue und ihr Vertrauen.

Barend Fruithof
Group CEO

* zum Beispiel folgende Sustainable Development Goals: 
SDG 7, 8, 9, 11, 17
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JANUAR FEBRUAR MÄRZ APRIL MAI JUNI JULI AUGUST SEPTEMBER OKTOBER NOVEMBER DEZEMBER

17. Dezember: Elektrisch 
betriebener Aebi Transporter 
geht in die zweite Testphase
Nachdem wir den Prototyp 
des ersten elektrisch 
betriebenen Aebi Transporters 
auf dem Stoos, einer beliebten 
Schweizer Tourismus-
destination, unter realen 
Bedingungen getestet haben, 
geht das überarbeitete 
Fahrzeug nun in die zweite 
Testphase. In den kommen-
den Monaten wird es im 
Kommunaldienst auf Herz und 
Nieren geprüft.

15. September: Meyer 
produziert in Lizenz für  
Jeep und Ram
Per sofort können Jeep- und 
Ram-Besitzer ihre Fahrzeuge 
mit einem lizenzierten 
Jeep- oder Ram-Schneepflug 
und -Streuer ausstatten. 
Meyer hat für die Produktion 
der Geräte den Zuschlag 
erhalten, unter anderem auch, 
weil die Geräte in den  
USA entwickelt und hergestellt 
werden – ein zentrales 
Kriterium für die beiden 
grossen lizenzgebenden 
US-Marken.

April: Die Welt dreht sich 
auch im Lockdown weiter
Weite Teile der Welt sind im 
Lockdown, Messen werden 
abgesagt und trotzdem  
sind Fahrzeuge auszuliefern, 
Anwender zu schulen oder 
Angebote zu erstellen.  
Unsere Organisation beweist 
eindrücklich, dass wir mit 
einfachen Mitteln und 
pragmatisch auf die neuen 
Herausforderungen reagieren 
können und Produktedemons-
trationen trotz Pandemie 
möglich sind.

März: IntelliOPS-Plattform 
geht live
Mit dem Launch der 
IntelliOPS-Plattform schliesst 
die Aebi Schmidt Group die 
Konsolidierung der Angebote 
im Bereich der digitalen 
Datenunterstützung ab.  
Mit einem modernen 
Lizenz modell sind sämtliche 
Appli kationen und Funktionen 
über ein und dieselbe 
Plattform zugänglich. Der 
Funktionsumfang kann 
flexibel auf die spezifischen 
Kundenbedürfnisse und 
-prozesse angepasst werden.

8. September: Die  Aebi 
Schmidt Group übernimmt 
den führenden kanadischen 
Hersteller von Winterdienst-
ausrüstungen Équipements 
Lourds Papineau Inc. (ELP) 
Das Unternehmen mit Hauptsitz 
in Saint-André-Avellin, Québec, 
Kanada, blickt auf eine gut 
20-jährige Geschichte zurück 
und hat sich als Anbieter von 
durchdachten technischen 
Lösungen von hoher Qualität 
einen Namen gemacht. Die 
Geräte und Fahrzeuge von ELP 
ergänzen das Produktportfolio 
in Nordamerika ideal. Die starke 
Marktpräsenz von ELP verleiht 
dem geplanten Ausbau des 
Geschäfts in Nordamerika 
zusätzlichen Schub. 

3. November: Neues 
Fahrerassistenzsystem –  
Aebi Schmidt präsentiert 
die erste Stufe zu  
autonomen Einsätzen  
an Flughäfen
Um die wegweisenden 
Zukunftstechnologien für 
autonome Einsätze am 
Flughafen voranzutreiben, 
setzt Aebi Schmidt auf einen 
dreistufigen Ansatz. Dieser 
ermöglicht auf spezifische 
Situationen zugeschnittene 
Räumkonzepte. Die erste 
Stufe, das Fahrerassistenz-
system, stellen wir interes-
sierten Kunden auf der 
ganzen Welt per Live-Stream 
vor: sieben Kameras 
übertragen die Live-Demons-
tration vom Mercedes- 
Benz Test and Technology 
Center in Immendingen 
(Deutschland).

August: Grossauftrag für die 
spanische Stadt Murcia

Das Dienstleistungsunter-
nehmen, das für die 

Reinigung der Stadt Murcia 
zuständig ist, platziert einen 

rund 40 Maschinen 
umfassenden Grossauftrag. 

Das Unternehmen hatte in der 
Vergangenheit Kehr-

maschinen unterschiedlicher 
Hersteller im Einsatz und 
setzt aufgrund der guten 

Erfahrungen und dank 
unserer Servicekompetenz 

neu fast vollständig auf 
unsere Fahrzeuge.

18. Februar: Die Aebi Schmidt Group 
übernimmt Arctic Machine Oy

Das auf eine 80-jährige Geschichte 
zurückblickende Unternehmen Arctic 

Machine Oy mit Hauptsitz in Finnland ist 
ein führender Hersteller von Fahrzeugen 

und Ausrüstungen für die ganzjährige 
Instandhaltung von Strassen und 

Flughäfen. Das Unternehmen hat sich im 
vergangenen Jahrzehnt vom Geräte-
hersteller zum Komplettanbieter von 

intelligenten Lösungen für Verkehr und 
Strassenunterhalt entwickelt. Arctic 

Machine Oy hat eine starke Marktpräsenz 
in Skandinavien, im Baltikum und in 

Russland. Die Akquisition ist eine ideale 
Ergänzung des Produktportfolios und 

unterstützt unsere Wachstumsziele im 
nord- und osteuropäischen Markt.

Wichtige Ereignisse 2020

Juni: Neuer Stratos 3 
Mid-Range schliesst Lücke 

im Angebot
Das Werk Holten bereitet 

seine Produktionsstrassen 
vor, um den neuen Stratos 3 

Mid-Range mit grösserem 
Tank und in modularer 

Bauweise rechtzeitig auf die 
Wintersaison hin ausliefern zu 

können. Bei dessen 
Entwicklung wurde besonde-

rer Wert darauf gelegt, 
bestehende Komponenten zu 

verwenden und die Besonder-
heiten der Produktionslinie  

zu berücksichtigen. 

Juni: Gutes ist jetzt noch 
besser
Aebi lanciert die überarbeitete 
Terratrac-Modellreihe und 
kennzeichnet sie mit einem + 
bei der Typenbezeichnung.  
Die neu entwickelte Klima-
anlage sorgt für angenehmeres 
Arbeiten in der Kabine, wozu 
auch der reduzierte Geräusch-
pegel beiträgt. Mit der 
Überarbeitung werden zudem 
die Wartungs- und Servicein-
tervalle optimiert sowie das 
Fahren dank Reduktion der 
erforderlichen Ölwechsel 
ressourcensparender und 
umweltschonender gemacht.

21. August: Spatenstich für 
historische Expansion

Mit einer pandemiebedingt 
bescheidenen Feier setzt Aebi 
Schmidt Nordamerika offiziell 

den Grundstein für den 
Ausbau ihrer Produktions-

kapazitäten am Standort 
Chilton, Wisconsin. Mit der 

Erweiterung um 6500 
Quadratmeter wird die 

Kapazität erhöht und Raum 
für die Herstellung neuer 
Produkte sowie für neue 

Büros geschaffen. Der Ausbau 
ist eine der grössten 

Investi tionen, die unsere 
Gruppe in den letzten Jahren 

getätigt hat.

Januar: Erfolgreicher Ausbau 
des Geschäfts in Kanada 

Die erst vor wenigen Monaten 
gegründete Verkaufs  organi-
sation in Kanada schliesst in 

kurzer Zeit bereits den vierten 
Grossauftrag ab: Der 

Flughafen Edmonton zählte 
zuvor schon auf die starke 

Leistung und die Zuverlässig-
keit der Räumgeräte von  

MB und bestellt vier weitere 
Grossgeräte. 
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Das Angebot der Aebi Schmidt Group umfasst intelligente Produktsysteme 
und Dienstleistungen zur Bewirtschaftung, Reinigung und Räumung von 

sicherheits- sowie betriebsrelevanten Verkehrsflächen und anspruchsvollem 
Gelände. Dazu gehören eigene Fahrzeuge ebenso wie innovative An- und 

Aufbaugeräte für die individuelle Fahrzeugausrüstung. Unsere auf anspruchs-
volle Kundenbedürfnisse zugeschnittenen Support- und Serviceleistungen 

bieten für nahezu jede Herausforderung die passende Lösung.

Produkt­ und Lösungsportfolio

Unsere Angebotsvielfalt ist 
einzigartig. Sie macht uns zum 
idealen Partner, wenn es um 
vollständig ausgerüstete 
Winterdienstfahrzeuge geht oder 
das Ausrüsten kompletter 
Fuhrparks.

Ob Bahntechnik oder Strassen-
markierung, Sandräumung oder 
Salzlösetechnik – wir lieben 
Herausforderungen und bieten 
unseren Kunden auch in diesen 
Bereichen viel Erfahrung und 
Know-how.

KOMPLETTLÖSUNGEN SPEZIALLÖSUNGEN

Unsere Aufbau-, Anbau- und 
Kompaktkehrmaschinen, 
Schwemmfahrzeuge, Transporter 
und viele passende An- und 
Aufbaugeräte eignen sich für 
nahezu alle Unterhaltsarbeiten.

SOMMER
Von Schneepflügen, über 
Schneeschleudern und -fräsen 
bis zu Streu- und Sprühgeräten 
bieten wir das komplette 
Sortiment zur Schneeräumung 
und Glättebekämpfung.

WINTER

Dank unseres leistungsstarken, 
verkehrstechnisch optimal 
gelegenen Ersatzteillagers und 
einer perfekt auf die geografi-
schen Eigenheiten abgestimmten 
Serviceorganisation bleiben 
unsere Kunden jederzeit 
einsatzbereit.

Von der Überwachung über die 
aktive Beeinflussung der 
Aktivitäten bis hin zu Dokumen-
tation und Reporting: Unsere 
digitalen Hilfsmittel ermöglichen 
ein effizienteres, nachhaltigeres 
und kostengünstigeres Arbeiten.

Unser Anspruch: den Kunden massgeschneiderte Lösungen 
bieten. Dabei bestimmt der Kunde, wo im Prozess er ansetzen 
will. Wir stehen ihm mit Rat und Tat zur Seite – von der 
Beschaffung über Betriebssicherheit, Leistungserhalt, 
Leistungsoptimierung, Schulung bis hin zu Zukunftsentwürfen. 
Unsere Kunden sollen Geräte und Maschinen effektiver, 
effizienter und wirtschaftlicher nutzen können. Dabei denken 
wir langfristig und stellen sicher, dass die Flotte unserer 
Kunden zu jeder Zeit und während ihrer gesamten Lebens-
dauer flexibel einsatzbereit ist. Von der Aebi Schmidt Group 
bekommt ein Kunde also, was er braucht, und kein Standard-
Produkt aus dem Katalog. Wir verfolgen einen beratenden 
Ansatz im Verkauf und pflegen den Dialog, um für die Kunden 
das Beste aus ihren Maschinen herauszuholen. Was immer  
wir tun, tun wir, um die Investition unserer Kunden zu 
schützen.

SERVICE &  
ERSATZTEILE 

UNSER VERSTÄNDNIS VON LÖSUNGEN 

DIGITALE BETRIEBS­
UNTERSTÜTZUNG

Unsere Einachser, Hang-Geräte-
träger und Transporter sind 
flexibel einsetzbar, leistungsfähig 
und sicher – das ideale Angebot 
zur Bewirtschaftung von 
anspruchsvollem Gelände.

LANDWIRTSCHAFT
Für Flughäfen bieten wir sowohl 
die zur Schneeräumung und 
Reinigung nötigen Produkte als 
auch Konzepte und Hilfsmittel, 
die auf vielfältiger und jahrelanger 
Erfahrung basieren.

FLUGHAFEN

Unsere Werte sind das Fundament für unser Handeln und die 
 Richtlinie für unser Verhalten – sowohl innerhalb des Unternehmens 

als auch im Umgang mit Kunden und Partnern.

Die Aebi Schmidt Group Werte

Wir steigern den Erfolg der Aebi 
Schmidt Group 
...  erkennen und realisieren neue  

Geschäftsmöglichkeiten 
...  streben das bestmögliche Resultat an 
...  handeln ergebnisorientiert
...  erhöhen die Profitabilität 

Wir arbeiten zusammen an  
einem gemeinsamen Ziel
...  agieren in einem globalen Netzwerk
...  nutzen die Fähigkeiten jedes 

Einzelnen
...  sind risikobereit und lernen aus 

Fehlern
...  profitieren von der Vielfalt an  

Kulturen

Wir verbessern die  
Leistungsfähigkeit unserer 
Kunden
...  denken lösungsorientiert
...  erzielen hervorragende Ergebnisse
...  bauen starke Partnerschaften auf
...  konzentrieren uns auf die Bedürfnisse 

unserer Kunden

Wir sind Teil eines erfolgreichen 
Teams
...  inspirieren Andere
... sind stolz auf unsere Leistungen
... haben eine positive Einstellung
... suchen die Herausforderungen

Wir denken über bisherige  
Grenzen hinaus 
...  schauen über den Tellerrand hinaus
...  beschreiten neue Wege
...  suchen nachhaltige Lösungen
...  treiben kontinuierlich  

Verbesserungen voran

Wir streben langfristige 
Partner schaften an
...  sind zuverlässig und halten unsere 

Versprechen
...   sind offen, ehrlich, glaubwürdig  

und übernehmen Verantwortung
...  verhalten uns ethisch korrekt, sind 

tolerant und respektieren die  
Meinung anderer

ERGEBNISORIENTIERUNG ZUSAMMENARBEIT KUNDENORIENTIERUNG

ENGAGEMENT INNOVATIONINTEGRITÄT

Beschaffungs­
beratung

Zukunfts­
entwürfe

Training

Betriebs­
sicherheit

Leistungs­
erhalt

Leistungs­
optimierung



Intelligente Produktsysteme und Dienstleistungen zur Reinigung und Räumung 
von Verkehrsflächen sowie zur Pflege von Grünflächen in anspruchsvollem Gelände.

Gezogene 
Kehrmaschinen

Schneefräsen

Aufbau-
Kehrmaschinen

Kippaufbauten

Schneeräumgeräte 
für Eisenbahnen

Motormäher / 
Einachser

Mehrzweck 
Transporter 
Kommunaldienst

Besen-
Kehrwalzen

Ersatzteile / 
Service

Strassen-
markierung

Digitale Betriebs-
unterstützung

Kompaktkehr-
maschinen

Schneepflüge 
für Privatareale

und viele mehr

Mehrzweck-
Transporter 
Landwirtschaft

Schneepflüge, Streu- 
und Sprühgeräte

Kehrblasgeräte

Hang-
Geräteträger

Flughafen-
Sprühmaschinen
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Schneefräsen

Aufbau­ 
Kehrmaschinen

Hang­ 
Geräteträger

Mehrzweck­ 
Transporter  
Landwirtschaft

Schneeräumgeräte 
für Eisenbahnen

Gezogene 
Kehrmaschinen

Kippaufbauten

Kehrblasgeräte

Flughafen­ 
Sprühmaschinen

Besen­
Kehrwalzen

Motormäher /
Einachser

Schneepflüge,   
Streu­ und Sprühgeräte

Digitale  
Betriebsunterstützung

Kompaktkehrmaschinen

Strassenmarkierung

Schneepflüge
für Privatareale

Ersatzteile / 
Service 

Mehrzweck­ 
Transporter 
Kommunaldienst
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Produktepalette



Parts
manufacturer

Software
developer

Equipment
manufacturer

Service
provider

Modular
construction

Production

Configure
to order

Powder coating

Smart
Manufacturing
(Lean)

Chain
responsibility 
(suppliers)

Energy

Reduction of
packaging material

Upgrade

Re-use
Re-distribute

Refurbishment

Remanufacture

Recycling

Maintenance
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12 13

im Herstellungsprozess. Zwar liegt Arjan 
Ester viel am nachhaltigen Umgang mit 
Ressourcen, doch letztlich ist er Unterneh-
mer im Dienste einer global tätigen Gruppe. 
Er gibt zu, dass es selbst in den Nieder-
landen eine Herausforderung ist, Mitarbei-
tende und Kunden von den Chancen der 
Kreislaufwirtschaft zu überzeugen. Das 
mag daran liegen, dass Begriffe wie Schrott 
oder Recycling für viele Akteure noch im-
mer negativ assoziiert werden. Dabei geht 
es bei der Kreislaufwirtschaft gar nicht um 
Schrott und Recycling. Vielmehr will man 
die Dinge neu denken und sie auf beiden 
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Seiten einer Partnerschaft unternehmerisch 
hinterfragen. Auf Kundenseite zum Beispiel 
besteht kaum je der Anspruch, eine oder 
mehrere Maschinen zu besitzen. Kunden 
müssen lediglich eine Leistung erbringen. 
Wollen wir als Geschäftspartner diese Leis-
tung zusichern, statt nur das Produkt zu 
verkaufen, müssen wir Antworten bieten 
auf Fragen wie: Wird die Maschine effizient 
eingesetzt? Können wir sie bei gleichem 
Ergebnis weniger einsetzen, und so Kos-
ten und Ressourcen sparen? Wann ist der 
richtige Zeitpunkt, die Maschine zu erset-
zen oder sie zu revidieren? Welche Daten 
helfen bei der Optimierung der Prozesse? 

Beantworten wir diese Fragen gemeinsam 
mit dem Kunden, trägt das auch zur Kun-
denbindung bei.

Selbstverständlich können wir uns 
verpflichten, ein Fahrzeug nach spätestens 
zehn Jahren zurückzunehmen und dafür zu 
sorgen, dass es an anderer Stelle weiter-
verwendet wird. Bis dahin stellen wir aber 
sicher, dass das Fahrzeug optimal einge-
setzt wird – ein Gewinn auf beiden Seiten. 
Möglich sind verschiedene Szenarien: Wir 
müssen das Fahrzeug in zehn Jahren tat-
sächlich entsorgen, wir geben ihm ein 
zweites Leben, wir rüsten es in fünf Jahren 
mit der neuesten Technik auf oder wir neh-

men es zurück und ersetzen es durch zwei 
kleinere Fahrzeuge, weil sich das Strassen-
netz, das Klima oder die Mobilität verän-
dert hat. 

Letztlich geht es darum, Ressourcen 
effizient einzusetzen und nichts unnötig zu 
verschwenden – und nicht um Schrott oder 
Recycling. Im Gegenteil: Kreislaufwirtschaft 
ermöglicht spannende, neue Geschäfts-
modelle. Arjan Ester wird nicht müde, sich 
für solche Modelle einzusetzen. Er sagt: 
«Vor zehn Jahren hatten wir einen Trainer, 
der dem Kunden geholfen hat, die Maschi-
nen effizienter einzusetzen, heute ist es eine 
Abteilung mit neun Spezialisten.» 

In Overijssel, einer Provinz in den Nie-
derlanden, ist ein älteres Streufahrzeug im 
Einsatz, das rund 80% CO2 einspart im 
Vergleich zu einem neuen Streuer. Dabei 
ist es erst noch konventionell mit Diesel be-
trieben. Wie ist das möglich? Aebi Schmidt 
hat das aktuelle Fahrzeug des Kunden im 
Werk umfassend revidiert und auf den 
neusten Stand der Technologie gebracht.

Arjan Ester, CEO von Aebi Schmidt 
Niederlande, ist sich gewohnt, dass ihn 
Kollegen für verrückt halten, wenn er sol-
che Angebote macht, statt dem Kunden 
ein neues Fahrzeug zu verkaufen. Bedenkt 

Kreislaufwirtschaft in der Praxis 
Nachhaltigkeit ist eine gruppenweite Verantwortung. Deshalb haben  

wir die Programmplattform Generation E lanciert. Denn: Die Entwicklung  
und Anwendung neuer Technologien verlangt von uns allen ein neues 

 Denken. Dass es dabei um weit mehr geht als um Elektroantriebe, zeigt das 
folgende Beispiel aus den Niederlanden.

KREISLAUFWIRTSCHAFT  
(CIRCULAR ECONOMY)
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man aber, dass die niederländische Regie-
rung das Beschaffungswesen bis 2050 zu 
100% nach dem Prinzip der Kreislaufwirt-
schaft regulieren will, macht das Angebot 
durchaus Sinn. Zumal die Zeitspanne bis 
2050 nur gerade zwei durchschnitt liche 
Lebenszyklen eines Streufahrzeuges um-
fasst.

Bei genauer Betrachtung sprechen die 
Fakten für sich: Eine revidierte und moder-
nisierte Maschine spart die grosse Menge 
Stahl und Kunststoff ein, die für die Herstel-
lung eines neuen Fahrzeuges verarbeitet 
wird. Zudem entfallen die CO2-Emissionen 

Daten

Papier

Salz

Chilton

8

Leichtbau
Indem wir Pflüge und andere Bauteile mit   

modernen Materialen leichter bauen, sparen wir 
direkt bei der Antriebsenergie.

Die intelligente Nutzung von Daten 
hilft, Prozesse insgesamt effizienter 
und damit ressourcenschonender  

zu gestalten.

Mit technologisch ausgereiften  
Systemen stellen wir sicher,  

dass Salz im Winterdienst nicht 
 verschwendet wird. 

Die Produktionsstrassen  
im neuen Werk in Chilton 
sind so gebaut, dass die 

Energieeffizienz maximiert 
und Abfälle minimiert 

 werden.

Unser Ziel ist, den Papierverbrauch insgesamt  
um 30% zu reduzieren. Unter anderem bieten wir 

die Produktebroschüren nur noch digital an.

Mit jedem Fahrzeug, das nachgerüstet wird oder das mit wenigen Handgriffen  
für Tätigkeiten eingesetzt werden kann, die früher ein zweites Fahrzeug erforder-

ten, tragen wir zum schonenden Umgang mit Ressourcen bei.

Effizienz
Bei konventionellen Antrieben stellen wir sicher, dass sie 

 möglichst energieeffizient arbeiten und heute schon den künftig 
geltenden Normen entsprechen.

Anzahl aktueller 
 Entwicklungsprojekte 

für E-Fahrzeuge,  
 -Geräte und 
 -Baugruppen

23,7 t

100%
Dual­/Multi­Use

Eine vollelektrisch betriebene  
eSwingo reduziert bei jährlich 1500 

Betriebsstunden die CO2- Emissionen 
im Einsatz um 23,7 Tonnen.

Alle Standorte von Aebi Schmidt Deutschland,  
Österreich, Schweden und Norwegen werden zu 100% 
mit nachhaltig erzeugtem Strom versorgt. In den Nie-
derlanden erzeugen wir über 54% des Strombedarfs 

mit der eigenen Solaranlage. Wir haben uns verpflich-
tet, über die nächsten Jahre sukzessive alle Einheiten 

mit nachhaltig erzeugtem Strom zu versorgen.
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Wir unterhalten eine 
weltweite Vertriebs- und 

Serviceorganisation,  
die wir kontinuierlich 

ausbauen. Operativ 
 bedienen wir unsere 

Kunden durch  
eigene lokale  Vertriebs- 

und Serviceorgani-
sationen sowie durch 

Vertriebs- und Service-
partner. Unsere Werke 

bilden das Rückgrat 
 unserer  Organisation. 

Werke und lokale Vertriebs- und  
Serviceorganisationen

1  Deutschland, St. Blasien 
Aebi Schmidt Deutschland 

2  Niederlande, Holten  
Aebi Schmidt Nederland

3  Polen, Kielce  
Aebi Schmidt Polska 

4  Schweiz, Burgdorf 
Aebi & Co. AG  
Maschinenfabrik

5  Finnland, Jyväskylä 
Arctic Machine Oy 

6  USA, Cleveland, Ohio 
Meyer Products 

7  USA, Lindenwood, Illinois  
Swenson Spreader

8  USA, New Holstein, Wisconsin
 M-B Companies 

9  USA, Chilton, Wisconsin
 M-B Companies, Schneeräumgeräte 

10  USA, Chilton, Wisconsin
 M-B Companies, Besen & Bürsten 

11  USA, Muncy, Pennsylvania  
M-B Companies

12  Kanada, Saint-André-Avellin, Québec 
Équipements Lourds Papineau, Inc. (ELP)

Lokale Vertriebs- und Serviceorganisationen
sowie Vertretungen

13  International  
Aebi Schmidt International

14  Grossbritannien 
Aebi Schmidt UK

15  Österreich  
Aebi Schmidt Austria

16  Spanien  
Aebi Schmidt Iberica

17  Italien  
Aebi Schmidt Italia

18  Norwegen  
Aebi Schmidt Norge

19  Schweden 
Aebi Schmidt Sweden

20  Belgien 
Aebi Schmidt Belgium

21  Russland  
OOO ASH Rus 

22  China  
ASH Trading & Services Co.

23  Kanada, Montreal, Québec  
Aebi Schmidt Canada

Logistikzentrum

24  Deutschland  
Aebi Schmidt Logistic Centre

Holding

13  Schweiz  
Aebi Schmidt Holding AG

Unsere  
Standorte
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Die Kundenbedürfnisse 
ins Zentrum stellen 

So unterschiedlich wie unsere Kunden 
sind auch ihre Bedürfnisse und Anforde-
rungen. Wir beliefern Gemeinden, öffentliche 
Verwaltungen, Flughäfen, Dienstleistungs-
unternehmen, Militär, Landwirtschaftsbe-
triebe und Industrieunternehmen. Da un-
terschiedliche Bedürfnisse auch vielfältige 
Produktanforderungen nach sich ziehen, 
pflegt die Aebi Schmidt Group über ver-
schiedene Kanäle enge Beziehungen mit 
allen Anspruchsgruppen. Der kontinuier-
liche, transparente und faire Dialog mit 
Kunden, Anwendern und Interessenten 
macht es möglich, sowohl die Produkte 
als auch die Dienstleistungen stetig zu 
verbessern. Alle Interaktionen mit Kunden 
– vom ersten telefonischen Kontakt bis zur 
Ersatzteillieferung oder Wartung – werden 
vom Qualitätsmanagement erfasst. Damit 
ist sichergestellt, dass Kundenrückmel-
dungen ausgewertet und in sinnvolle 
Massnahmen umgesetzt werden. Auch 
mit ihrem Händlernetz tauscht sich die 
Aebi Schmidt Group regelmässig aus und 
diskutiert konkrete Verbesserungsmass-
nahmen und Ideen zur Weiterentwicklung. 

Mit dem Ziel, die Kundenzufriedenheit 
laufend zu erhöhen, wurde ein Planungs-
tool für Kundendienstmonteure einge-
führt. Es enthält geographische und auf-
gabenspezifische Informationen, mit denen 
die Einsätze besser koordiniert werden 
können. Davon profitieren beide Seiten: 
Die Kunden erhalten verlässliche Informa-
tionen zu den Terminen, gleichzeitig wer-
den die Anfahrtswege optimiert und die 
CO2-Emissionen reduziert. Eine ähnliche 

Win-Win-Situation ergibt sich, wenn Kun-
denmaschinen künftig mit einem Modem 
ausgerüstet sind: Mit Hilfe von Telematik-
systemen kann der Kunde damit einer-
seits wichtige Daten zur Leistung und zum 
Verbrauch abrufen, andererseits ist ein 
schneller und gezielter Support durch un-
sere Mitarbeitenden möglich. Die Nutzung 
des Systems bleibt für die Kunden selbst-

Ob vollelektrische Strassenkehrma-
schinen, Software-Lösungen für den effizi-
enten Fahrzeugeinsatz, eine bessere Ko-
ordination des Aussendienstes oder die 
Optimierung bestehender Maschinen: Die 
Entwicklung neuer Produkte und Dienst-
leistungen berücksichtigt die viel fältigen 
Wünsche der Kunden. Unser Anspruch: 
Wir wollen für unsere Kunden ein Full- 
Service-Anbieter sein und unser Produkt-
portfolio entsprechend anpassen und 
 optimieren.

Kunden können sich  
auf sichere Produkte 

verlassen

Die Sicherheit unserer Produkte und 
unserer Kunden hat oberste Priorität. Des-
halb legen wir grossen Wert auf die Quali-
tätssicherung. In Europa orientiert sich die 
Aebi Schmidt Group an der Richtlinie des 
Europäischen Parlaments zur Allgemei-
nen Produktsicherheit und den jeweiligen 
nationalen Umsetzungsgesetzen, welche 
die grundlegenden Anforderungen an eine 
sichere Bedienung vorgeben. Die Einhal-
tung der geltenden Gesetze und Normen 
zur Produktsicherheit werden durch das 
CE-Zeichen und die GS-Zertifikate (Ge-
prüfte Sicherheit) dokumentiert. Die der 
deutschen Rechtsordnung entsprechen-
den GS-Zertifikate werden in vielen Län-
dern anerkannt. Für Produkte, die ausser-
halb Europa verkauft werden, befolgen wir 

Kunden,  
Vertrieb und 

Märkte

Die Wünsche und 
 Bedürfnisse der Kunden 

stehen bei der  
Aebi Schmidt Group  

im Fokus – nicht nur bei  
der Entwicklung von 

Maschinen, sondern auch 
bei der Produktsicherheit 

und dem Service. 

die spezifisch lokal geltenden Gesetze. 
Die Aebi Schmidt Group überprüft den 
 Lebenszyklus aller Produkte regelmässig 
bezüglich ihrer Gesundheits- und Sicher-
heitsauswirkungen auf die Nutzer. Im Rah-
men der Produktentwicklung führen die 
Standorte in den USA eine technische 
 Risiken- und Gefahrenüberprüfung durch, 
die sich über den kompletten Lebenszy-
klus der Produkte erstreckt.

Um die Sicherheit und Gesundheit der 
Kunden beim Bedienen der Maschinen zu 
gewährleisten, ist eine gezielte Einweisung 
der Nutzer notwendig. Mit Schulungen und 
der Abgabe von detailliertem Informations-
material kommunizieren wir transparent 
und nachvollziehbar die sichere Anwen-

dung unserer Produkte. Ausserdem sind 
alle Produkte mit diversen Schutzeinrich-
tungen wie Warnleuchten und Warnzei-
chen ausgestattet – beispielsweise sind 
alle Fahrzeuge mit Lithium-Ionen-Batterien 
entsprechend markiert. Die Kunden be-
stätigen mit ihrer  Unterschrift, dass ein 
definiertes Übergabeprotokoll eingehalten 
wurde. Die Bedienungsanleitungen, Sicher-
heitshandbücher und Sicherheitsdaten-
blätter geben Auskunft über alle sicher-
heitsrelevanten Aspekte. Beispielsweise 
sind bei der elektrischen Kehrmaschine 
eSwingo Rettungskarten beigelegt, die 
den Rettungsdiensten Informationen zu 
den Risiken geben sowie Anweisungen 
zum sicheren Umgang mit Hochvolttech-
nologie. Die Bedienungsanleitungen ent-
halten zudem Angaben zu Entsorgung 
und Recycling einzelner Fahrzeugteile. 
Mehrere Länder fordern zusätzlich Zertifi-
kate, die den EU-Ursprung einzelner Pro-
duktkomponenten nachweisen. Deshalb 
verlangt die Aebi Schmidt Group von ihren 
Lieferanten eine Ursprungserklärung für 
alle wesentlichen Materialien. 

Als erster Anbieter haben wir im Früh-
jahr 2020 das AGR-Zertifikat der unab-
hängigen Organisation «Aktion Gesunder 
Rücken» für die gesamte Flotte von Kom-
paktkehrmaschinen (Cleango, Swingo und 
Multigo) erhalten. Das Zertifikat beschei-
nigt, dass sich die Ergonomie positiv auf 
die Gesundheit und Leistungsfähigkeit der 
Maschinenführer auswirkt.

verständlich freiwillig. Im Berichtsjahr wur-
de auch eine App für die Produkt-End-
abnahme getestet. Ziel der App ist, den 
Endabnahmeprozess einerseits zu verein-
fachen und andererseits manuell mögli-
che Ablauffehler so weit als möglich aus-
zuschliessen. In regelmässigen Abstän-
den wird auch die Zufriedenheit einzelner 
Kundengruppen oder -regionen geprüft. Die 
nächste Befragung ist für 2021 geplant 
und fokussiert auf die Nutzer des Ersatz-
teil-Webshops. 

Im Entwicklungsprozess werden Pro-
totypen von Kunden getestet und mithilfe 
ihrer Feedbacks weiterentwickelt. Beson-
ders bei den öffentlichen Verwaltungen 
stand im vergangenen Jahr die Elektro-
mobilität im Mittelpunkt – einerseits aus 
Gründen der Nachhaltigkeit, andererseits 
weil elektrisch betriebene Maschinen lei-
ser sind und damit angenehmer für Be-
wohner. Trotz der erschwerten Umstände 
durch die Corona-Pandemie konnte die 
Aebi Schmidt Group die Markteinführung 
der eSwingo erfolgreich umsetzen und die 
Maschine in vielen europäischen Metro-
polen positionieren.

Ein weiterer wichtiger Kundenwunsch 
ist die Optimierung der Maschinenkapazi-
tät im Allgemeinen sowie die Optimierung 
von Maschinen, die bereits in Betrieb sind. 
Der Bereich «Solution Selling» widmet sich 
diesen Themen und wurde im Berichtsjahr 
weiter ausgebaut. Dazu zählt auch, beste-
hende Produkte einem «Refurbishment»-
Prozess zu unterziehen. Damit werden 
zum einen die Geräte wieder neuwertig 
gemacht, zum anderen ihre Technik auf 
den aktuellen Stand gebracht. Stark 
nachgefragt sind ausserdem Multi-Funk-
tions-Maschinen: Ein Trägerfahrzeug, das 
dank Wechselaufbauten das ganze Jahr 
über eingesetzt und damit ausgelastet 
wird, statt separate Maschinen für Winter- 
und Sommerdienst. (GRI 102-43, GRI 102-44)

Die grossen Aufgaben und Heraus-
forderungen der Zukunft liegen im mög-
lichst schonenden und nachhaltigen Um-
gang mit Umwelt und Ressourcen – dar-
auf stellt sich die Aebi Schmidt Group 
mehr denn je ein. Wir fördern innovative 
Technologien, um unseren Kunden nicht 
nur qualitativ hochwertige, sondern auch 
umweltfreundliche Produkte anzubieten. 
Darüber hinaus schreiben internationale 
und nationale Gesetze sowie Verordnun-
gen verstärkt den Einsatz von emissions-
reduzierten Motoren sowie die Kontrolle 
der Streumitteldosierung vor. Die Grenz-
werte der Abgasnorm EuroMot5 werden 
von allen Produkten der Aebi Schmidt 
Group eingehalten. Darüber hinaus hat 
die Aebi Schmidt Group die weiteren Ver-
schärfungen der Euro6-Norm hin zu Euro 
6e im Jahr 2020 proaktiv aufgenommen 
und arbeitet an der laufenden Umsetzung 
der Norm in die Serie. 

Neben den Elektroantrieben stehen 
bei der Aebi Schmidt Group die Langle-
bigkeit der Produkte und Maschinen so-
wie die Entwicklung und Umsetzung von 
Bauteilen und Geräten mit modernen, 
leichteren Materialen im Fokus. Dies, um 
den Energieverbrauch zu reduzieren und 
Ressourcen effizienter zu nutzen. Im Be-
reich E-Mobilität war das erste Serien-
produktionsjahr der vollelektrischen Kehr-
maschine eSwingo 200+ ein bedeutender 
Meilenstein für das Unternehmen. Die Aebi 
Schmidt Group verfolgt konsequent die 
Entwicklung und den Ausbau des Portfo-
lios an elektrisch betriebenen Fahrzeugen 
und Geräten. So wurde 2020 auch die 
Elektrifizierung des Produktportfolios in 
unseren Werken in der Schweiz, Deutsch-

Produkte  
und Dienst­
leistungen

Die Aebi Schmidt Group 
bietet innovative Techno-

logien, die nicht nur 
Energie, sondern allge-

mein Ressourcen sparen. 
Das kommt unseren 

Kunden und der Umwelt 
gleichermassen zugute.

land und den Niederlanden vorangetrie-
ben. Mit ihrer breiten Auswahl an Streuern 
offerieren auch Swenson in Lindenwood 
und Meyer in Cleveland, USA, ihren Kun-
den rein elektrisch betriebene Produkte, 
wie beispielsweise den VBEL, Electric PV 
Select, Electric LPV Select, Electric MDV 
und Electric PV Standard. Multi-Funk-
tions-Maschinen der Aebi Schmidt Group 
helfen ebenfalls, wertvolle Ressourcen zu 
sparen. In den Niederlanden wird ver-
stärkt die Combi Soliq Flex verkauft, die 
es Kunden ermöglicht, statt mit zwei nur 
mit einer Maschine zu arbeiten. Unser 
Werk im polnischen Kielce hat Ende 2020 
einen neuen Autobahnschneepflug als 
Prototypen auf den Markt gebracht, der 
die alte Kombination von Front- und Sei-
tenpflug in einem Gerät vereint. Dank der 
Leichtbauweise konnte das polnische 
Werk zudem das Gewicht von Flughafen- 
und Autobahnpflügen markant reduzieren.

Energie- und Ressourcenverbrauch 
lassen sich auch durch andere Lösungen 
nachhaltig reduzieren. Full-Service-Kon-
zepte, Telematik sowie Routenplanung 
helfen, die Fahrzeug- und Produktlebens-
dauer zu verlängern sowie Lagerhaltung  
und Transportwege zu reduzieren. Mit der 
neuen IntelliOPS-Plattform lassen sich die 

Prozesse dank der erfassten Verbrauchs- 
und Nutzungsparameter von Fahrzeugen 
und Maschinen konsequent optimieren 
– ein Service, der sowohl der Umwelt als 
auch den Kunden zugutekommt. Das 
Gleiche gilt für das Schweizer Produkti-
onszentrum: Dank optimierter Wartungs-
intervalle der Terratrac- und Transporter-
Baureihen wurde die Anzahl der notwen-
digen Wartungen nahezu halbiert sowie 
der Bedarf an Betriebsstoffen und Ver-
schleissteilen deutliche reduziert.

Die Aebi Schmidt Group baut ihr 
Portfolio an E-Fahrzeugen und 
-Geräten konsequent aus und 
steigert damit ihren Beitrag zum 
nachhaltigen Umgang mit der 
Umwelt und den Ressourcen 
kontinuierlich.

Die Aebi Schmidt Group  
verlangt von ihren Lieferanten 
eine Ursprungserklärung für 
alle wesentlichen Materialien.

Der Einbau von Modems führt 
zu einer Win-Win-Situation:  
Für Kunden wird es einfacher, 
Leistungs- und Verbrauchs-
daten abzurufen und unsere 
Mitarbeitenden können 
 effizienteren Support bieten.
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Flughafen

Aebi Schmidt stellt den ersten Schritt 
Richtung autonomer Einsätze am 
Flughafen vor

Um die Technologien für autonome 
Einsätze am Flughafen voranzutreiben, 
setzt Aebi Schmidt auf einen dreistu-
figen Ansatz. Dieser basiert nicht auf 
einem Standardsystem, sondern ermög-
licht Räumkonzepte, die auf spezifische 
Situationen zugeschnitten sind. Das 
neue Fahrerassistenzsystem hat Aebi 
Schmidt über einen Live-Stream mit 
insgesamt sieben Kameras auf dem 
Mercedes-Benz Test and Technology 
Center in Immendingen (Deutschland) 
interessierten Kunden in aller Welt vor-
gestellt. Eine herkömmliche Demonst-
ration war der Pandemie wegen nicht 
möglich. Rudi Rosenkamp, Head Sales 
Northern Europe & Rest of the World 
und Mitglied der Geschäftsleitung der 
Aebi Schmidt Group, wies zu Beginn 
der Veranstaltung auf die Wichtigkeit 
der Kooperation mit den LKW-Herstel-
lern hin: «Eine enge Zusammenarbeit 
mit LKW-Partnern ist entscheidend. 
Ohne vollständige Integration können 
die Systeme nicht richtig funktionieren 
und Sicherheitsaspekte werden nicht 
erfüllt.» Dabei steht nicht nur ein Partner 
im Zentrum. Eines der wesentlichen 
Merkmale des Fahrerassistenzsystems 

ist, dass es herstellerunabhängig auf 
LKWs und Kehrblasgeräten aller Mar-
ken eingesetzt werden kann und damit 
das Investitionsrisiko für Flughäfen be-
deutend minimiert.

Im Einsatz erprobt
Aebi Schmidt hat das neue Fah-

rerassistenzsystem mit einem ganzheit-
lichen Ansatz während zwei Jahren er-
probt. Während einige der Funktionen 

Bei Aebi Schmidt sind wir fasziniert davon, wegweisende  
Zukunftstechnologien voranzutreiben.

auf Anhieb auch im realen Einsatz funk-
tioniert haben, konnten wir anderes ver-
bessern und aus der Erfahrung lernen. 
Die Erprobungsphase zeigte auch, dass 
mit Unterstützung der Systeme die Si-
cherheit weit mehr erhöht werden kann, 
als wir es ursprünglich erwartet hatten. 
Eine Umfrage unter den an der Online-
Demonstration teilnehmenden Flughä-
fen hat ergeben, dass punkto Sicherheit 
die Meinungen und Erwartungen unter-
schiedlich sind. In einer Dimension wa-
ren sich die an der Umfrage teilnehmen-
den Fachleute jedoch einig: Ein Fahrer-
assistenzsystem führt direkt zu einer 
Leistungssteigerung und damit zu Kos-
teneinsparungen. 

Best Practice Panel 
Aebi Schmidt hat ein Expert Part-

ner Review Panel gegründet. Dies mit 
dem Ziel, einen Erfahrungsaustausch 
mit Experten im Bereich autonomer 
Kehrblasgeräte zu etablieren. Das ex-
klusive Gremium setzt sich aus Exper-
ten der Branche zusammen, darunter 
Fahrzeugführer und leitende Flugha-
fenmanager, die einzelne Themen und 
Technologien gemeinsam bewerten 
und in der Praxis testen. Die wertvolle 
Erfahrung von einem guten Dutzend 
führender Flughäfen in funktionierende 

Die wichtigsten Vorteile des Fahrerassistenz­
systems von Aebi Schmidt
– Effizienz- und Leistungsverbesserung: Dank des Fahrerassistenz-

systems werden die Räumaufgaben auf Anhieb richtig erledigt, 
 zeitraubende Nachbesserungen sind nicht mehr nötig.

– Geringes Investitionsrisiko: Das Aebi Schmidt Fahrerassistenzsystem 
lässt sich herstellerunabhängig auf LKWs und Kehrblasgeräten aller 
Marken montieren.

– Die Fahrer können ohne besondere Vorbereitung auf unterschiedlichen 
Fahrzeugen und in verschiedenen Rollen eingesetzt werden. Die 
Personalplanung wird einfacher und flexibler.

– Fahrerassistenz bedeutet weniger Schulungen und damit einen 
geringeren Organisationsaufwand und niedrigere Kosten.

– Von der Leitstelle aus ist der Überblick über die Position und Aktivität 
der einzelnen Fahrzeuge stets garantiert. Der Such- und Koordinations-
aufwand entfällt weitgehend.

und gewinnbringende Systeme zu über-
tragen, ist, was wir unter Entwicklungs-
partnerschaft verstehen. Die Technolo-
gie ist für alle Beteiligten Neuland, aber 
mit vereinten Kräften und der gebün-
delten Erfahrung des Gremiums können 
Risiken verringert und die Fahrzeuge 
optimal an reale Einsatzbedingungen 
angepasst werden.

An der Schnittstelle zwischen Gegenwart und Zukunft: Mit dem neuen Fahrerassistenzsystem der Aebi Schmidt Group können Kunden den ersten Schritt  
in Richtung autonomer Einsätze an Flughäfen vollziehen.

Experten aus unterschiedlichen Fachbereichen 
evaluieren Lösungsansätze.

Blick vom Beifahrersitz auf das Display des neuen Fahrerassistenzsystems.

➞		Weitere News und Erfahrungsberichte 
unter: blog­de.aebi­schmidt.com

Zusammenarbeit mit 
 Industriepionieren

Unser Verständnis der Prozesse 
und Rahmenbedingungen in der Flug-
hafenindustrie gründet auch auf der Er-
fahrung, die wir über Jahrzehnte mit 
Branchenführern in diversen Projekten 
gesammelt haben. Die enge Zusam-
menarbeit mit Partnern ist gerade bei 
komplexen Prozessen, wie sie am Flug-
hafen Standard sind, ein grosser Vor-
teil. So arbeiten wir im Bereich autono-
mer Einsätze an Flughäfen mit CPAC 
Systems zusammen, einer Tochterge-
sellschaft der Volvo Gruppe. CPAC ist 
ein leidenschaftlicher Partner, wenn es 
um technologiegetriebene Innovation 
geht. Die Erfolgsgeschichte von CPAC 
reicht bis ins Jahr 2003 zurück, als das 
Unternehmen die erste Basisplattform 
für autonome Antriebe auf den Markt 
brachte. Auch mit Lab1886, dem Inno-

vations-Inkubator der Mercedes-Benz 
AG, und mit Daimler Truck AG im Be-
reich der automatisierten Schneeräu-
mung verbindet uns seit vielen Jahren 
eine enge Partnerschaft. Schliesslich 
sind wir auch Partner im Projekt «Smart 
Fleet», einem Kooperationsprojekt des 
Flughafens Stuttgart, der Aebi Schmidt 
Group und Volk Fahrzeugbau. Ziel des 
Projektes ist, bis 2022 vollautomatische 
Fahrzeugprototypen zu entwickeln und 
unter Echtzeitbedingungen auf Start- 
und Landebahnen, Vorfeldern und Roll-
wegen zu testen. Kurzum: Wer sich für 
Zukunftstechnologien von Aebi Schmidt 
entscheidet, profitiert von der geballten 
Ladung Expertise namhafter Pioniere. 
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Multigo 150: Multitalent mit nahezu 
unbegrenzten Optionen

FAM Hausmeisterdienste, ein gros-
ser und regional führender Dienstleister 
mit 600 Mitarbeitenden und 250 Fahr-
zeugen, hat sich für den Kauf von acht 
Multifunktionsgeräten entschieden. Und 
das mit gutem Grund, wie Fabian Alex-
ander May, Eigentümer und Geschäfts-
führer, gegenüber dem führenden deut-
schen Fachmagazin Bauhof Online sagt: 
«Wir vergleichen uns hier nicht mit ande-
ren, sondern schaffen die Technik an, 
die der Markt fordert. Denn bei uns ist 
vor allem ein wirtschaftliches Arbeiten 
mit den besten Partnern wichtig. Und 
das geht nun mal nur mit der neuesten 
Technik.» Für die einen ist die Multi-
go  150 ein Fahrzeug, für die anderen ein 
Geräteträger. Während für die einen die 
niedrige Bauhöhe oder das geringe Ei-
gengewicht zählen, sind es für andere 
die nahezu unbegrenzten An- und Auf-
baumöglichkeiten. Unbestritten ist die 
niedrige Bauhöhe ein Vorteil in Tiefgara-
gen und Unterführungen. Das geringe 
Eigengewicht wiederum ermöglicht das 
Bewirtschaften von Gehwegen und 
Grünflächen. Dank des Maximalgewich-
tes von 3,5 t darf die Multigo 150 mit ei-
nem Führerschein der Klasse B gefahren 

Stunden Ladezeit zehn Stunden im Ein-
satz stehen kann und schliesslich trotz 
des höheren Anschaffungspreises über 
die Lebensdauer hinweg deutlich weni-
ger Kosten verursacht. Ihr grösstes Plus 
aber ist: Das vollelektrisch angetriebene 
Modell bringt die gleiche Leistung wie 
die mit Diesel betriebenen Modelle. Die-
ses weithin einzigartige Leistungsver-
sprechen hat zwischenzeitlich viele Kun-
den überzeugt.

werden, was für viele Kommunen und 
Dienstleister deutlich mehr Flexibilität 
bei der Personalplanung bedeutet. 

Noch ist die Multigo mit einem Die-
selmotor angetrieben. Trotzdem trägt 
auch sie zu einem nachhaltigen und si-
cheren Arbeiten bei. Der energieeffizi-
ente Allradantrieb mit «High Efficiency 
Traction Control» sorgt auch bei maxi-
maler Leistung für einen geringen Kraft-
stoffverbrauch, und in Bezug auf den 
Ressourcenverschleiss und die Be-
triebskosten ist die Ganzjahresnutzung 
sparsamer als die Anschaffung von 
mehreren Fahrzeugen. Zur Arbeitssi-
cherheit und -gesundheit tragen neben 
dem Allradantrieb auch die geräumige 
Kabine mit besten Sichtverhältnissen, 
die ergonomischen Bedienelemente, 
eine einstellbare Lenksäule sowie ein 
gefederter Fahrersitz mit individueller 
Einstellmöglichkeit bei. Die Multigo trägt 
darüber hinaus das AGR-Güte siegel für 
rückenfreundliche und ergonomisch ge-
staltete Produkte.

Die eSwingo erobert Stadt um Stadt
Die eSwingo überzeugt viele Kom-

munen und Dienstleister, weil sie emissi-
onsfrei und geräuscharm ist, täglich bis 
zu 158 kg CO2  einspart, mit nur vier 

Nachhaltigkeit bedeutet weit mehr als ein elektrischer Antrieb.

Sommer

Desinfizieren statt reinigen?
Einige Städte haben im Kampf ge-

gen COVID-19 entschieden, Hot Spots 
wie beispielsweise Bushaltestellen zu 
desinfizieren. Unsere zuständigen Kolle-
ginnen und Kollegen hatten zu Beginn 
der Pandemie eine Vielzahl von Anfragen 
abzuklären, bei denen es um die Ma te-
rial verträglichkeit ganz unterschiedlicher 
Desinfektionsmittel ging. Offizielle Emp-
fehlungen gibt es keine und so entschei-
det jede Behörde selbst, ob sie gross-
flächig desinfizieren will und mit welchem 
Stoff. Abhängig von der Konzentration, 
können viele der gängigen Desinfekti-
onsmittel mit unseren Geräten ausge-
bracht werden. Wichtig ist, vorgängig 
die Materialverträglichkeit zu prüfen und 
die Tanks nach jedem Sprüheinsatz 
oder spätestens nach einer Schicht voll-
ständig und ausreichend mit Frischwas-
ser zu spülen.

Die eSwingo 200+ unterwegs in Moskau.

Multigo 150: Ein Gerät, zahlreiche Möglichkeiten.

Aebi eVT 450: Der erste elektrische 
Transporter geht in die zweite 
Testphase

Der erste Prototyp stand während 
knapp eines Jahres in einer beliebten 
Schweizer Tourismusdestination im 
Test einsatz. Die Erfahrungen der Ge-
meinde waren durchwegs positiv, und 
die Feriengäste freuten sich, dass sie 
beim Kaffee auf der Terrasse oder beim 
Spazieren nicht von lautem Motoren-
lärm gestört wurden. Die Erfahrung aus 
dem Testbetrieb ist in den zweiten, über-
arbeiteten Prototypen eingeflossen, der 
nun erneut im Alltag getestet wird, dies-
mal im Kommunaldienst einer Schwei-
zer Stadtverwaltung . Das Vario-Getrie-
be ist dabei weiterhin im Fahrzeug ver-
baut und stellt somit sicher, dass die 
hohen Zugkräfte und die Geräteantriebe 
vollständig erhalten bleiben. Die Erfah-
rungen aus der zweiten Testphase flies-
sen direkt in die Produktentwicklung ein, 
bevor der Transporter künftig in Serie 
angeboten werden kann.

➞		Weitere News und Erfahrungsberichte 
unter: blog­de.aebi­schmidt.com

Straliq City Jet: Im Normalfall mit Wasser unterwegs, während der Pandemie in einigen Städten 
auch mit speziellen Wirkstoffen.

Der Prototyp des eVT450 muss sich im realen Einsatz bewähren.
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Die Aebi Schmidt Group stärkt ihre Marktposition in Skandinavien, 
Russland, dem Baltikum und in Kanada. 

lem oder steilem Terrain. Die niedrige, 
nicht über die Fahrzeugbreite hinaus-
ragende Bauweise geben dem Fahrer 
bessere Sicht nach hinten und verein-
fachen das Manövrieren des Fahrzeugs. 

 

Die neuste Generation der Stratos-
Technologie ist neu auch bei Geräten 
der Mid-Range-Baureihe inklusive 

Bei der Entwicklung der Stratos 3 
Mid-Range-Streugeräte wurde beson-
ders Wert darauf gelegt, bestehende 
Komponenten zu verwenden und die 
Besonderheiten der Produktionslinie im 
Werk zu berücksichtigen. Das bringt so-
wohl ökonomische als auch ökologi-
sche Vorteile mit sich. Ökonomisch, weil 
wir mit bestehenden Komponenten ins-
gesamt effizienter und kostenschonen-
der produzieren können. Ökologisch, 
weil sich damit sowohl bei der Herstel-
lung als auch im Einsatz Neuanschaf-
fungen und die Entsorgung bestehen-
der Komponenten vermeiden lassen. 
Die mittlere Baureihe verfügt neu über 
einen grösseren Tank und kann modular 
auf die Kundenbedürfnisse abgestimmt 
werden. Sie passt zu einer Vielzahl von 
multifunktionalen Trägerfahrzeugen und 
eignet sich speziell für anspruchsvolle 
Streuaufgaben in schwierigem, schma-

Mit den Akquisitionen von Arctic 
Machine und ELP stärkt die Aebi 
Schmidt Group ihre Marktposition 
und unterstreicht ihre Wachstums-
ambitionen

Die Marken der beiden Unterneh-
men bleiben unter dem Dach der Gruppe 
bestehen und werden vom bisherigen 
Management weitergeführt. Während 
Arctic Machine Oy sich vor allem in 
Skandinavien, Russland und dem Bal-
tikum als Anbieter von durchdachten 
technischen und qualitativ hochwertigen 
Lösungen einen Namen gemacht hat, 
kennt man ELP, Équipements Lourds 
Papineau Inc., in Kanada als führenden 
Hersteller von schweren Fahrzeugaus-
rüstungen und -aufbauten im Bereich 
Schneeräumung und Strassenunterhalt. 
Beide Akquisitionen sind eine ideale Er-
gänzung des bestehenden Produktport-
folios. Darüber hinaus ermöglichen sie 
uns einen direkten Zugang zu Märkten 
und Kunden, die wir bisher nur indirekt 
bearbeiten konnten. Die Erweiterung 
des Portfolios und die Erschliessung 
neuer Märkte sind für die Umsetzung 
unserer Wachstumsstrategie von zen-
traler Bedeutung.

 

Meyer produziert in Lizenz für Jeep 
und Ram

Seit Herbst 2020 können nordame-
rikanische Besitzer von Jeep und Ram 
ihre Fahrzeuge mit lizenzierten Schnee-
pflügen und Streuern ausrüsten – und 
zwar bei den teilnehmenden Jeep- und 
Ram-Händlern. Der Zuschlag für die 
Produktion der Geräte ist ein Erfolg für 
Meyer, nicht zuletzt, weil die Geräte in 
den USA  entwickelt und hergestellt wer-
den, ein  zentraler Aspekt für die beiden 

grossen  lizenzgebenden US-Marken. 
Marcus Scherer, Meyer CEO, sagt dazu: 
«Wir sind stolz darauf, dass Meyer das 
erste Unternehmen in der Branche ist, 
das eine Lizenz von zwei weltweit 
 führenden Fahrzeugherstellern erhalten 
hat». Neben der Partnerschaft mit Jeep 
und Ram ist es Aebi Schmidt Nord-
amerika im Berichtsjahr insgesamt ge-
lungen, das OEM-Geschäft weiter aus-
zubauen.

Best-of-Class-Geräte von Arctic Machine (oben) und ELP (unten).

Stratos 3 Mid-Range: Top-Technologie ist nun auch im mittleren Segment erhältlich.

Jeep mit lizenziertem Jeep-Pflug, hergestellt von Meyer.

➞		Weitere News und Erfahrungsberichte 
unter: blog­de.aebi­schmidt.com
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Aebi mischt nun auch in 
 erfolgreichem Online-Spiel mit

Der «Landwirtschafts-Simulator» 
ist das erfolgreichste Schweizer Com-
puterspiel. Die aktuelle Version wurde 
innert einer Woche mehr als eine Million 
Mal heruntergeladen. Neu sind auch ein 
TT 281+ und ein CC 66 von Aebi im 
Spiel. Das Spiel ist nicht nur in der 
Schweiz sehr beliebt, sondern auch in 
Deutschland, Frankreich und England. 
Seit Kurzem gibt es auch eine eigene 

Aebi TT 241+ und 281+ :  
Gutes ist jetzt noch besser

Die beiden «grossen» TT-Modelle 
von Aebi haben ein + in der Bezeich-
nung erhalten. Das Plus steht für ein 
noch besseres und komfortableres 
Fahrgefühl und viele verbesserte Aus-
stattungsmerkmale gegenüber den Vor-
gängermodellen. 

Neben den grossen Terratrac-Mo-
dellen hat Aebi die gesamte Modell-
palette überarbeitet und verbessert. 
Auch bei den kleinen Modellen TT 206 
und TT 211 wurden Klimaanlage, Hand-
bremshebel, Zapfwellenkupplung und 
Lenkung optimiert. Oft sind es kleine 
Dinge, die den Anwendern den Alltag 
vereinfachen, so auch bei den CC-Mo-
dellen, die häufig als Motormäher im 
Einsatz stehen. Nicht nur der Motor und 
das Sortiment wurden optimiert, son-
dern auch Schalter und Griffe. Damit ist 
die ohnehin schon bequeme Bedienung 
noch angenehmer geworden.

Der übersichtlichste Arbeitsplatz seiner Klasse bietet nun ein noch besseres und komfortableres Fahrgefühl.

Screenshots aus dem Landwirtschafts-Simulator.

Einfacher, sicherer und effizienter: Die neuen Ladegeräte von Aebi.

eSports-Liga mit 13 Teams aus acht 
Nationen und zwei Kontinenten – Eh-
rensache, dass Aebi Schmidt ein eige-
nes Team ins Rennen geschickt hat.

Neue Generation Ladegeräte
Die neuen Aebi-Ladegeräte, die wir 

in Kooperation mit Agrar anbieten, ma-
chen die Futterernte einfacher, sicherer 
und effizienter. Dank des bis zu 11% 
grösseren Ladevolumens und der ver-
grösserten Arbeitsbreite kann das Ge-

Ein Plus ans Arbeitsklima
Mit dem TT 281+ und TT 241+ kann der Fahrer die Temperatur in der Kabine einfacher 
regulieren und so den Fahrkomfort steigern. Dank einer komplett neu entwickelten 
Klimaanlage lässt sich die Fahrerkabine noch schneller auf die gewünschte 
 Temperatur abkühlen. Innovative Dämmmatten sorgen für weniger Hitze bei heissen 
Temperaturen und erlauben damit ein langes und konzentriertes Arbeiten.

Ein Plus an eine leise Kabine
Verbesserte Materialien an den Seitenwänden reduzieren den Lärmpegel in der 
Fahrerkabine. Die niedrige Lärmkulisse sorgt für weniger Ablenkung, erhöhte 
Fahrsicherheit und hochkonzentriertes Arbeiten.

Ein Plus an Präzision
Schnelles und sicheres Öffnen und Schliessen der Heckscheibe dank der neu 
platzierten Griffstange am Heckfenster. Die optimierte Ansteuerung der Zapfwellen-
kupplung ermöglicht ein äusserst präzises Ein- und Auskuppeln – für zuverlässiges 
und effizientes Arbeiten.

Ein Plus an Produktivität
Dank eines Software-Updates profitiert das Fahrzeug von einem verbesserten 
Antrieb. Die Geschwindigkeit kann beim Reversieren und Anfahren an die 
 entsprechende Anwendung angepasst werden, das steigert die Produktivität.

Ein Plus an Wirtschaftlichkeit
Mit dem TT 281+ und TT 241+ verlängern sich die Wartungs- und Serviceintervalle 
erheblich. Neu ist bei Normalverbrauch ein Service nur noch alle 500 Stunden nötig. 
Die reduzierten Standzeiten sparen Zeit und Kosten.

Ein Plus an Umweltfreundlichkeit
Der TT 281+ und der TT 241+ benötigen weniger Ölwechsel, was die CO2-Bilanz 
verbessert – für ein ressourcensparendes und umweltschonendes Fahren.

rät eine breitere Futterschwade aufneh-
men und mehr zuladen als bisher. Die 
Messer lassen sich mit nur einem Hand-
griff arretieren, was für ein schnelles 
und sicheres Ein- und Ausbauen sorgt. 
Die Ladegeräte sind in zwei Grössen 
 erhältlich und passen auch auf ältere 
Trägerfahrzeuge. Neu sind nicht nur 
 Volumen und Messer, auch der Antrieb, 
die Pick-up-Leistung, die Bodenfrei-
heit, Rotoren und Zuführlappen wurden 
überarbeitet.

➞		Weitere News und Erfahrungsberichte 
unter: blog­de.aebi­schmidt.com

Bessere Fahreigenschaften, höherer Bedienkomfort 
und mehr  Ausstattungsmerkmale.

Landwirtschaft
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IntelliOPS: Die Plattform für digitale 
Betriebsunterstützung 

Aebi Schmidt bietet seit dem Früh-
jahr 2020 eine Plattform, die einen auf 
die Bedürfnisse der Anwender mass-
geschneiderten Zugang zu Daten und 
 Applikationen erlaubt. Während man 
sich früher je nach Bedarf für unter-
schiedliche Applikationen und Produk-
te entscheiden musste, sind neu sämt-
liche Daten und Funktionalitäten über 
eine einzige Plattform zugänglich. Die 
Lizenz entscheidet, welche Daten ein 
Kunde sehen und welche Applikationen 
er nutzen kann. Ändern sich die Bedürf-
nisse sind keine zeitraubenden Update- 
und Ausbildungsaufwände zu betrei-
ben, es reicht, die Lizenzvereinbarung 
anzupassen und die Daten oder Funkti-
onen sind auf der gewohnten Plattform 
verfügbar. IntelliOPS ist Cloud-basiert, 
braucht also keine lokalen Installationen 
und kann auf jeder beliebigen Work-
station und selbstverständlich auch auf 
mobilen Geräten genutzt werden.

Effizient, nachhaltig, kostensparend –  
«Digital Solutions» optimieren Prozesse

Mit der intelligenten Nutzung von 
Daten und digitalen Instrumenten lässt 
sich nicht nur die Leistungsfähigkeit 

Dabei ist es für Aebi Schmidt selbstver-
ständlich, dass digitale Lösungen nicht 
nur mit den eigenen Fahrzeugen funkti-
onieren, sondern mit allen Fahrzeugen 
einer Flotte. Ebenso selbstverständlich 
sind die sichere Übertragung und Spei-
cherung der Daten in der Cloud. Mit digi-
talen und vernetzten Daten können zent-
rale Betriebsabläufe fortlaufend optimiert 
und Sparpotenziale realisiert werden.

steigern, sondern auch Treibstoff, Ma-
terial und Zeit sparen. Positions- und 
Aktivitätsdaten wie beispielsweise Be-
triebsart und Fahrgeschwindigkeit der 
Maschinen werden zusammen mit den 
Betriebs- und Verbrauchsdaten vom 
Datencontroller im Fahrzeug und mit 
GPS-Unterstützung erfasst und in eine 
sichere Cloud-Umgebung übermittelt. 
Über die IntelliOPS-Plattform greift der 
Anwender direkt oder indirekt über ver-
schiedene Funktionen auf die Daten zu. 

Services and Solutions

Wo ein Wille ist, ist eine Lösung: 
Fahrzeug-Demonstrationen und 
Schulungen in Zeiten von Corona

Maschinen und Geräte live zu prä-
sentieren, damit sie der Kunde erleben 
und testen kann, gehört seit Jahrzehn-
ten zu unserem Tagesgeschäft. Was 
aber, wenn die Abstands- und Hygie-
neregeln eine reguläre Demonstration 
verunmöglichen? Unsere Kollegen in 
den Niederlanden und UK haben diese 
Herausforderung kreativ gelöst, ohne 
gleich digital voll aufzurüsten. Aebi 
Schmidt Niederlande hat Demonstrati-
onen im Rahmen einer regulären Video-
konferenz durchgeführt. Dabei fährt der 
Vorführmitarbeiter das Fahrzeug und 
sein Kollege kommentiert den Ablauf 
live mit Hilfe einer zweiten Kamera. 
Weitere Fachexperten sind der Live-
Demonstration von ihren Heimarbeits-
plätzen zugeschaltet und können Fra-
gen des Kunden direkt beantworten. 
Das Verkaufsteam in UK wiederum 
setzt für Fahrzeugdemonstrationen auf 
ein freihändiges Zweiweg-Funksystem. 
Fahrer und Trainer sind mit einer Frei-
sprechanlage inklusive Headset aus-
gerüstet, so dass sie das Gerät nicht 
aktiv bedienen müssen – der  Kanal 
bleibt offen und erlaubt damit  einen 
steten Dialog. Auf diese Weise lassen 
sich Maschinenvorführungen und Schu-
lungen unter Einhaltung der Schutz-
massnahmen durchführen.

Schulung und Demonstration: Wichtig und auch unter Einhaltung pandemiebedingter Restriktionen möglich.

Alle Flughafengeräte sowie Kehrmaschinen in ausgewählten Märkten sind neu direkt ab Werk  
mit einem Modem ausgerüstet.

Die IntelliOPS-Plattform bietet jederzeit einen Überblick über Maschinen und Betriebsmittel.

IntelliOPS: Einfacher Zugang zu Daten und Applikationen über eine Plattform.

«Digital Solutions» sind der Schlüssel für effiziente, nachhaltige und 
kostensparende Prozesse.

Modems gehören zur Serien-
ausstattung unserer Fahrzeuge

In Zukunft werden alle Flughafen-
geräte sowie Kehrmaschinen in den 
Hauptmärkten direkt ab Werk mit einem 
Modem ausgerüstet. Gewissermassen 
vorgelagert zu den prozessorientierten 
Vorteilen digitaler Lösungen, ermögli-
chen die Betriebs- und Aktivitätsdaten 
den Kunden, ihre Maschinen, Geräte 
oder ihre ganze Flotte effizienter zu 
warten. Dabei entscheiden die Kunden, 
welche Daten sie nutzen wollen, und 

mit wem sie diese teilen. Besitzer einer 
mit Modem ausgestatteten Maschine 
erhalten zudem für ein Jahr einen Zu-
gang zu den Basisfunktionen der Intelli-
OPS-Plattform.

Ausbau der Service-Angebote
Während im Berichtsjahr das öf-

fentliche Leben in vielen Ländern stark 
eingeschränkt und die Bevölkerung in 
den Lockdown geschickt wurde, hatte 
unsere Service-Organisation alle Hände 
voll zu tun. Denn, wenn das öffent liche 
Leben stillsteht, steht auch ein Grossteil 
der Maschinen still, die sonst täglich im 
Einsatz sind. Diese Situation haben viele 
Kunden genutzt, um Wartungsarbeiten 
in Auftrag zu gegeben, die im normalen 
Alltag schwierig zu planen und durch-
zuführen sind. Deshalb haben unsere 
Spezialisten ihr Service-Angebot mit 
spezifischen, auf Fahrzeuge oder ganze 
Flotten ausgerichteten Servicepaketen 
ausgebaut. Viele der Wartungsarbeiten 
konnte das Team während des Lock-
downs ausführen, nur die Übergabe-
formalitäten mussten den Pandemie-
Richtlinien angepasst werden. 

➞		Weitere News und Erfahrungsberichte 
unter: blog­de.aebi­schmidt.com
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100 Jahre Schmidt

Wettbewerb. Die Entwickler von Merce- 
des-  Benz hatten einen Schneepflug von 
uns angebaut und mit Druckluft betätigt, 
aber sie konnten den Pflug nicht so ele-
gant anheben und ihn auch nicht zufrie-
denstellend unten halten. Der Schnee gibt 
ja nicht ohne weiteres nach, und man 
muss den Pflug in der Position halten kön-
nen, in welcher man ihn braucht. Wir je-
doch waren mit unserer mechanischen 
Hebe- und Senkvorrichtung – durchaus 
primitiver gegenüber der Druckluftbetäti-
gung von Mercedes-Benz – erfolgreicher. 
Deren Unimog hat sich eingegraben, die 
Räder haben durchgedreht und nach 
 wenigen Metern war Schluss. Unser Pflug 
hingegen wurde durch die mechanische 
Hebe- und Senkvorrichtung stabil gehal-
ten und hat die Schräge problemlos ge-
räumt.

Und so kam es zur Zusammenarbeit mit 
Mercedes­Benz?

Ja, sie hat anfangs meistens in Form 
von Ausstellungen an Messen stattgefun-
den, die von Mercedes-Benz und uns ge-
meinsam beschickt wurden. Auf die Art 
und Weise kamen wir natürlich auch mit 
deren Kunden in Verbindung. Eine ziem-
lich wichtige Sache waren auch die Vor-
führungen, die wir so alle zwei Jahre an 
verschiedenen hochgelegenen Pässen 
organisierten, bevor wir uns auf das Tim-
melsjoch für unsere Grossveranstaltun-
gen festlegten. Dort haben wir während 
drei Wochen den Pass geräumt und bei 
der Gelegenheit unsere neuesten Schnee-

Herr Schmidt, wir sind zu Gast bei Ihnen 
zuhause, nur ein paar Kilometer nord­
westlich des immer noch grössten Werks 
der Aebi Schmidt Group in St. Blasien. 
Anlässlich Ihres 95. Geburtstags hat die 
«Badische Zeitung» geschrieben, dass 
Sie früher jeden Winter in den höchsten 
Regionen Europas unterwegs waren, um 
Schneeräummaschinen vorzustellen und 
zu verkaufen. Welche dieser Reisen ist 
Ihnen besonders in Erinnerung geblieben?

Schwer zu sagen, das waren Dutzen-
de Reisen. Wahrscheinlich der Himalaya. 
Es war anlässlich einer meiner Japanrei-
sen, Anfang der 70er Jahre. Da haben wir 
einen Abstecher gemacht zu einem der 
Himalaya-Pässe, dem Zoji La Pass, der ist 
über 3500 Meter hoch und verbindet 

 Ladakh mit Srinagar. Es ging um eine 
 Ausschreibung der indischen Armee, bei 
der wir zwar sehr gut abgeschnitten, aber 
trotzdem keine Chance hatten. Denn die 
Vertreter der Konkurrenz waren schneller 
als wir. Das war natürlich hart, wenn man 
merkt, dass die Würfel schon gefallen wa-
ren, bevor wir überhaupt ins Spiel kamen. 
Aber ein paar Jahre später kamen wir 
dann doch noch zum Zug. Denn die Kon-
kurrenzmaschinen waren noch nicht er-
probt und liefen offenbar sehr schlecht, 
sodass unser Vertreter bei der nächsten 
Ausschreibung keine Mühe hatte, den 
Auftrag zu erhalten. Das waren 22 oder 24 
Maschinen. Ein Riesenauftrag.

Ist die Schneebeschaffenheit im 
Himalaya mit jener im Schwarzwald 
vergleichbar?

Die ist die gleiche wie in den Alpen. 
Aber die Sicherheitsmassnahmen im Hi-
malaya, die waren eine Katastrophe. Wir 
waren jeden Abend froh, wenn wir wieder 
heil nach Hause kamen. Denn von Siche-
rung hatte man dort irgendwelche wirren 
Vorstellungen – oder gar keine.

Man sagt Ihnen auch nach, dass Sie weit 
mehr über Schnee wüssten als jeder 
Polarforscher.

Das ist natürlich übertrieben (lacht). 
Aber die Schneearten, die zeigen sich beim 
Schneeräumen. Denn oft ist der Schnee 
nicht rein. Schichten mit Sand oder Staub 
verraten viel über Herkunft oder Beschaf-
fenheit.

Sie sind deutscher und europäischer 
Senioren­Meister im Weitsprung, stolzer 
Besitzer von vielen goldenen Sportabzei­
chen, waren Pistolenschütze, Radfahrer, 
Ski­Marathonläufer, usw. Wie hat sich 
diese Leidenschaft zum Sport entwickelt?

Das kam durch das deutsche Sport-
abzeichen. Nachdem ich zu Beginn gut 
abgeschnitten hatte, habe ich jedes Jahr 
am Wettkampf teilgenommen, insgesamt 
25 Mal. Man kann sich ja vorstellen, dass 
man im Sommer etwas anderes macht als 
Schneeräumen. Ich habe mich gewun-
dert, dass ich trotz fortgeschrittenem Alter 
doch noch beachtliche Leistungen brin-
gen konnte.

Drehen wir das Rad der Zeit 100 Jahre 
zurück. Wie hat Ihr Vater damals das 
Geschäft begonnen?

Das war nach dem Ersten Weltkrieg. 
Als 18-Jähriger war er als Kraftfahrer auf 
der Krim. Nach seiner Rückkehr baute er 
zusammen mit meinem Grossvater, der 

Werkmeister in der Spinnerei in St. Blasien 
war, ein kleines Fahrradgeschäft auf. Von 
dieser Seite kam auch meine Liebe zum 
Fahrrad.

Viele Erfindungen und Patente gehen auf 
Ihre Zeit als Unternehmensleiter der 
Firma Schmidt zurück. Auf welche sind 
Sie besonders stolz?

Es waren zum Teil kleinere Erfindun-
gen, die nicht so bedeutend waren. Zum 
Beispiel die Steuerung vom Auswurfkamin 
an der Schneefräse. Die Erfindung des 
Schichtenfräsens für Schneehöhen, die 
grösser als der Doppeldurchmesser des 
Fräskopfs waren, gehört rückblickend 
wohl zu den grösseren Entwicklungen. 
Aber die liess sich leider nicht patentieren. 
Wir waren regelmässig zum Schichten-
fräsen an Pässen, die vorher nie geräumt 
wurden. Ich habe die Maschinen alle selbst 
gefahren – was für mich auch eine Art von 
Sport war.

Im ersten Band «Geschichten rund um 
den Unimog» steht ein wunderbarer Satz: 
«Durch dieses Schichtfräsen war ich 
damals erstmals in der Lage, grössere 
Schneehöhen zu fräsen als es der Höhe 
des Schneeräumvorbaus entsprach. 
Grosses Erstaunen bei den Zuschauern, 
wir hatten einmal mehr Ungläubige zu 
Gläubigen gemacht.» Man hat es einfach 
nicht für möglich gehalten, und Sie haben 
es dann trotzdem gemacht?

Ja. Das war, glaube ich, 1963. Die 
Räumung des Grossen St. Bernhard. Ganz 
am Anfang gingen wir mit den kleinen Ma-
schinen, dem Unimog mit 30 PS, aber mit 
Kriechgang und Vierradantrieb, auf die 
ungeräumte Passstrasse und haben uns 
anerboten, die Räumung durchzuführen. 
Dies wurde uns kaum zugetraut, aber die 
Aktion gelang innerhalb weniger Tage.

Die technische Entwicklung der Schmidt­
Geräte war eine lange Zeit eng an 
Unimog gebunden. Wie kam es zu dieser 
Zusammenarbeit?

Ein Unternehmer in der Nähe von 
St. Blasien hatte sich einen Unimog zuge-
legt. Der Unternehmer kam zu mir und 
wollte da einen Schneepflug anbauen, 
denn er hatte von seiner Gemeinde den 
Auftrag bekommen, die Schneeräumung 
zu übernehmen. Dafür entwickelten wir 
eine Anbauvorrichtung, die später zum 
Standard wurde. Bereits zuvor waren die 
Leute von Mercedes-Benz auf unser Pro-
jekt am Grossen St. Bernhard aufmerksam 
geworden und haben dieser Räumung 
beigewohnt. Danach gab es einen kleinen 

räummaschinen auf der Passstrasse und 
unten im Tal die restliche Palette an Pro-
dukten einschliesslich Sommergeräten, 
vor allem Kehrmaschinen, vorgestellt. Wir 
hatten oft über 2000 Besucher aus gut 
drei Dutzend Ländern. Es war wohl die in-
ternationalste Veranstaltung in unserer In-
dustrie. Wir konnten nicht nur unsere neu-
esten Maschinen zeigen, sondern auch 
den Kontakt zu den Kunden pflegen: das 
kann man durch Reklame nicht wettma-
chen. Auf den Alpenpässen haben wir uns 

Die damalige Belegschaft vor der Werkstatt, aus welcher später ein global tätiger Konzern entstehen sollte.

«Was wir uns  
da getraut  haben,  
das war schon   
etwas kühn.»

100 Jahre ist es her, seit Alfred Schmidt senior 1920 in St. Blasien  
ein Fahrradgeschäft eröffnete. Aus der kleinen Werkstatt ist ein globales 
Unternehmen entstanden, das, geprägt vom Erfindergeist von  
Alfred Schmidt junior, nicht nur ein Pionier bei Schneeräumung und 
Glätte bekämpfung geblieben ist, sondern sich zu einem international 
führenden Anbieter von Produktsystemen und Dienstleistungen zur 
Reinigung und Räumung von Verkehrsflächen entwickelt hat. Kurz bevor 
Alfred Schmidt junior nach seinem 97. Geburtstag im April 2020 von  
uns  gegangen ist, haben Thomas Berger, Geschäftsführer der  
Aebi Schmidt Deutschland GmbH, und Thomas Schiess, Head Group 
Marketing, im Beisein seiner Kinder Uschi und Wolfgang Schmidt  
ein ausführliches Gespräch führen dürfen.

Schmidt Schneefräsen, wie sie auch am Himalaya  
im Einsatz standen.
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Verlassen wir kurz den Schnee:   
Wie kam es zum Einstieg ins Kehr-
maschinengeschäft?

Mit der Überlegung, dass es ja auch 
noch Sommergeräte geben müsste. Wir 
brauchten etwas, was das ganze Jahr 
über nachgefragt wird. Man kann unter-
nehmerisch nicht nur auf einem Bein ste-
hen. Kommt hinzu, dass die Winter nicht 
sehr zuverlässig waren, zuweilen auch 
enttäuschend.

Dafür war 1978/1979 ein Jahrhundert­
winter, als ganz Deutschland im Schnee 
versank.

Ja, wir haben damals zwei Schnee-
fräsen nach Norddeutschland geschickt, 
um die zugewehten Strassen wieder frei 
zu machen. Wir haben die Kunden nicht 
allein gelassen und auf die Art und Weise 
auch ein paar Maschinen verkauft. Das 
war eine gute Reklame. Wir waren zur 
Stelle, als es kritisch wurde. Einige Ort-
schaften und Städte waren ja völlig vom 
Verkehr abgeschnitten. Das war unglaub-
lich, wie sich das ausgewirkt hatte. Sogar 
Züge sind stecken geblieben. Die Schnee-
räumung in den tiefen Lagen war zum Teil 
nicht sehr professionell oder gar nicht vor-
handen. Wir haben damals auch der Stadt 
Lübeck eine Schneefräse verkauft. Wenig 
später haben sie sie uns wieder zurück-
verkauft (lacht).

Glauben Sie, dass bald eine Supra 
vollelektrisch oder mit Hilfe von Brenn­
stoffzellen zur Krunkelbachhütte 
hochfahren wird?

Ja, das glaube ich schon.

Wie stark hat der Schwarzwald dazu 
beigetragen, dass sich Schmidt in den 
letzten 100 Jahren so entwickelt hat? 
Wäre die Entwicklung dieselbe gewesen, 
wenn die Firma in Norddeutschland 
gewesen wäre?

Das ist zu bezweifeln. Hier war der 
Schnee natürlich entscheidend. Denn die 
ersten Schneepflüge, die mein Vater ge-
baut hat, die waren wirklich dringend nö-
tig. Vorher gab es nur Ochsenfuhrwerke 
mit Bahnschlitten, die über den Schnee 
gezogen wurden. Der erste an einem 
Lastwagen vorgebaute Schneepflug war 
eine Sensation.

Die Produktion war ja immer mitten in der 
Stadt, in unterschiedlichen Gebäuden 
und Höhen. Was hat Sie dazu motiviert, 
das Geschäft in St. Blasien zu behalten?

Ich bin eigentlich gar nie auf die Idee 
gekommen, irgendwo anders hinzuge-

zu Hause gefühlt. Wir sind schneeräum-
technisch vor nichts zurückgeschreckt. 
Wenn Sie sich z.B. das Bild hier im Buch 
anschauen (zeigt auf eine Fotografie): 
Hänge mit 30° Neigung. Die Schneeräu-
mung war so nicht zu machen. Am Gross-
Glockner hatten sie sechs bis acht Arbeiter, 
die eine Kante in den Abhang hineinge-
schaufelt haben. Und ich überlegte, dass 
das ja auch mechanisch gehen müsste. 
So habe ich die «Hanganstichschnecke» 
entwickelt. Diese konnte man, je nach 
Gelände, nach beiden Seiten drehen. Das 
ermöglichte einen direkten Anschnitt bis 
zu 1,80 Meter.

Sie haben Maschinenbau studiert. Was 
würden Sie einem Azubi raten, der heute 
im Unternehmen anfängt, Maschinenbau 
zu studieren?

(lacht) Also mit Maschinenbau kommt 
man eigentlich immer weit, auch oder gera-
de heute. Ich weiss von meinen Kollegen 
und Kameraden, dass sie schon damals 
alle kein Problem hatten, eine Stelle zu fin-
den. Da braucht es keinen besonderen Rat.

Ich würde gerne kurz bei den Lernenden 
und Azubis bleiben. In der Vorbereitung 
auf dieses Gespräch haben wir bei 
unseren Azubis nachgefragt, was diese 
Sie fragen würden. Einer der Lernenden 
aus dem Werk in den Niederlanden fragt: 
«Wie unterschied sich damals die Firma 
Schmidt von den Wettbewerbern?» Wir 
haben ja schon gehört: den Pflug unten 
halten oder die Fräshöhe überwinden. 
Was hat man damals sonst gesagt? 
Schmidt ist anders, weil…?

Wir waren anders, weil wir ohne Vor-
urteile an Dinge ran gingen und offen für 
alles waren. Das war eigentlich unsere 
Methode. Wie schon erwähnt, damals am 
Grossen St. Bernhard. Als wir dort anka-
men mit den zwei kleinen Unimogs, haben 
alle nur den Kopf geschüttelt und gesagt: 
Alles was recht ist, kommt in vier Wochen 

wieder, dann ist der Schnee zur Hälfte 
weggetaut.» Wir haben gesagt: «Nein, wir 
glauben, dass wir das schaffen.» Das war 
wirklich ein Abenteuer. Die Passstrasse 
Grosser St. Bernhard ist ja nicht der grösste 
Pass, hat aber viele Kehren und es gab 
damals grosse Schneeverwehungen. Was 
wir uns da getraut haben, das war schon 
etwas kühn.

Eine andere Frage zielt in dieselbe 
Richtung. Sie kommt von drei Azubis aus 
dem Werk in St. Blasien: «Was war in 
Ihren Augen ausschlaggebend für den 
Durchbruch des «kleinen» Schneepflug­
herstellers Schmidt zur Weltmarke?»

Das war schon die Kombination mit 
dem Unimog, der ursprünglich nur für die 
Landwirtschaft gedacht war. Wir haben ihm 
die Tür für die Kommunalverwaltungen ge-
öffnet, und uns stand plötzlich die Merce-
des-Benz Verkaufsorganisation mit über 30 
Generalvertretungen, allein in Deutschland, 
zur Verfügung. Wir hatten auf einen Schlag 
30 Verkaufsstellen und Unimog war froh, 
mit Kommunen ein zusätzliches, attraktives 
Absatzgebiet zu bearbeiten. Wir haben uns 
sehr früh auf ausländischen Märkten etab-
liert und arbeiteten auch dort oft eng mit 
Mercedes-Benz zusammen.

Lassen Sie uns einen Sprung machen. 
Heute ist die Aebi Schmidt Group zum 
Marktführer vor allem im Flughafen­
geschäft avanciert. Können Sie sich noch 
erinnern, wann Sie zum ersten Mal bei 
einem Flughafen vorstellig wurden?

Ich weiss nicht mehr, wann genau 
das war. Jedenfalls war der Flughafen 
Frankfurt einer unserer frühen Hauptkun-
den. Daneben gab es viele Flughäfen, 
auch ausserhalb von Deutschland, die an 

Schneeräumung interessiert waren – nicht 
nur mit dem Pflug, sondern auch mit einer 
rotierenden Maschine. Früher gab es ja 
noch richtig Schnee! Die Flughäfen hatten 
immer mit den Randwällen zu kämpfen. 
Pflüge hatten sie schon, aber man muss 
auch die Randwälle beseitigen, sonst engt 
sich die Flugbahn zu sehr ein. Wir haben 
uns in der oberen Leistungsklasse für ein 
«Kaelble» als Trägerfahrzeug entschie-
den, obwohl bis dahin niemand auf die 
Idee kam, diese starken Maschinen für ei-
nen solchen Zweck einzusetzen. Ich hatte 
aber den Ehrgeiz und konnte den Flugha-
fen Stuttgart überzeugen, es zu wagen. 
Das macht Spass, wenn man Erfinder 
 eines solchen «Brummers» ist, mit 800 PS 
Antriebsmotor für die Fräse und ungefähr 
300 PS für das Fahrzeug.

Thomas Berger ergänzt hierzu: Das 
«Kaelble» läuft heute noch auf dem Flug-
hafen Stuttgart. Es wurde mittlerweile 
zweimal überholt, letztmals vor knapp 
zehn Jahren bei uns im Werk in St. Blasien. 
Die VF7 Fräse auf dem Trägerfahrzeug läuft 
nach wie vor und wird wie ein Aug apfel 
gehütet. Sie wird zwar nicht mehr jedes 
Jahr genutzt, ist aber immer als Reserve 
einsatzbereit. Nur der Werkstattmeister 
darf mit ihr fahren. Nach der Überholung 
sieht sie wie aus dem Ei gepellt aus.

Stuttgart ist auch heute ein wichtiger 
Partner für Aebi Schmidt. In Stuttgart 
arbeiten wir gemeinsam mit einem 
weiteren Industrieunternehmen an auf 
dem Flughafenvorfeld autonom betriebe­
nen Fahrzeugen. Hat man zu Ihrer Zeit 
schon dran gedacht, dass diese Fahrzeu­
ge vielleicht eines Tages autonom fahren 
würden?

Nein, überhaupt nicht.

hen. Die Umgebung war sehr wichtig für 
uns in Bezug auf die Mitarbeiter. Von den 
Dörfern rundum hatten wir immer sehr 
 solide und gute Leute. Das war ein ganz 
 wesentlicher Punkt.

Wie kam es, dass selbst in der Antarktis 
eine Ihrer Maschinen in Betrieb war?

In Südafrika gab es eine Ausschrei-
bung für Schneeräummaschinen, welche 
in der Antarktis eingesetzt werden sollten. 
Die Südafrikaner waren vor allem an den 
Maschinen mit Raupenantrieb interes-
siert. Aber dann verlief es sich. Als ich mit 
dem Wirtschaftsverband auf einer Exkur-
sion in Südafrika war, nutzte ich die Gele-
genheit und ging in Pretoria zum Ver-
kehrsministerium und erkundigte mich, ob 
denn kein Interesse mehr bestünde. Die 
Antwort war, dass sie sehr wohl interes-
siert seien, aber bei der Budgetierung ver-
gessen hätten, die Transportkosten ein-
zuschliessen. Das ist ja von Deutschland 
bis Südafrika nicht gerade wenig. Ich 
schlug also vor, die Transportkosten ins 
nächste Jahr zu nehmen, ins nächste 
Budget. Aus Pretoria habe ich unseren 
Werkstattleiter angerufen und gefragt, ob 
wir es noch rechtzeitig schaffen würden. 
Er meinte, mit Überstunden und Sams-
tagsarbeit bekämen wir das hin, worauf 
wir eine Offerte unterbreiteten. Die Ma-
schine wurde daraufhin umgehend be-
stellt. Wir haben, glaube ich, sechs oder 
sieben Maschinen mit Raupenantrieb in 
die Antarktis geliefert, die dann für die 
deutsche, australische und andere For-
schungsstationen im Einsatz standen. Als 
Dank wurde ich eingeladen, an Bord des 

Forschungsschiffs «S. A. Agulhas» in die 
Antarktis mitzufahren. Das war ein einma-
liges Erlebnis. Auch der schwere Sturm 
mit Windstärke 10 und 45 Grad Schräg-
lage auf der Rückfahrt!

Ihnen war die Ausbildung immer wichtig, 
um Fachkräfte fürs Unternehmen zu 
gewinnen. Wir haben im Unternehmen 
mittlerweile Mitarbeiter in der dritten 
Generation, die hier auch gelernt haben. 
Warum war Ihnen die Ausbildung 
wichtig?

Das war für mich eigentlich eine 
Selbstverständlichkeit. Es gab viele Fami-
lien, deren Vater schon bei uns beschäf-
tigt war und deren Kinder auch Interesse 
hatten. Ich glaube, das gab den Impuls, 
eine Lehrlingsabteilung aufzubauen, unab-
hängig von der Produktion.

Beenden wir das Gespräch mit einer 
Frage, die von einer Auszubildenden im 
Werk im schweizerischen Burgdorf 
gestellt wurde. Wenn Sie möchten, 
dürfen Sie gerne die Augen schliessen, 
denn sie fragt: «Was sehen Sie, wenn Sie 
den Namen Schmidt hören?»

Also ich sehe natürlich in erster Linie 
die Schneeräumung, denn dabei haben 
wir viele Abenteuer erlebt. Ich sehe uns in 
Indien zum Beispiel auf dem Zoji La Pass 
und in Dutzenden Ländern auf allen fünf 
Kontinenten. Wie wäre ich sonst in mei-
nem Leben jemals dahin gekommen? Und 
wenn man dabei noch finanzielle Erfolge 
hat und technisch anerkannt wird, macht 
das richtig Spass.

Eine der ersten Schmidt Kehrmaschinen auf dem Flugfeld.

Schmidt Schneefräse VF3 aufgebaut auf Unimog U406 bei der Arbeit auf dem Timmelsjoch 
inklusive atemberaubender Aussicht.

Schmidt Schneematschräumer an LKW montiert.
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Dr. Gero Büttiker
Vizepräsident  

des  Verwaltungsrats
Schweizer Bürger

1946

Dipl. Bau­Ing. ETH Zürich  
Dr. oec. publ.
seit 1993: Selbständiger Unter-
nehmer, 1985 –1993: NUEVA Hol-
ding AG (ehemals Schweize rische 
ETERNIT Holding AG) Delegierter 
des Verwaltungsrates

Peter Spuhler
Verwaltungsratspräsident 

Schweizer Bürger 
1959 

BWL­Studium an der HSG 
St. Gallen, 
Exekutiver Verwaltungsrats­
präsident und CEO ad interim 
von Stadler Rail AG
Weitere Tätigkeiten und Interessen-
verbindungen: Verwaltungsrats-
präsident von verschiedenen Ge-
sellschaften des Stadler Konzerns, 
der Estonia Train Finance AG, der 
Nordic Train Finance AG, der PCS 
Holding AG; Mitglied des Verwal-
tungsrats mehrerer anderer Unter-
nehmen, darunter der European 
Loc Pool AG, der Allreal Holding 
AG, der Autoneum Holding AG, 
der Rieter Holding AG und der 
Evonik Industries AG; Mitglied des 
Beirats der Robert Bosch GmbH; 
1999 – 2012: Nationalrat des Eid-
genössischen Parlamentes 

Markus Bernsteiner 
Mitglied des  Verwaltungsrats

Schweizer Bürger
1966

Executive MBA – HSG
seit 1999: Stadler Rail AG, Execu-
tive Vice President, 1995 –1999: 
Betriebsleiter und Mitglied der 
Geschäftsleitung von Elektrolux-
Compactus AG, 1993 –1995: Be-
reichsleitung und Mitglied der Ge-
schäftsleitung Aluwag AG, weitere 
Verwaltungsratsmandate: LRS 
Engineering AG und Trunz AG, 
Stiftungsrat der ALVISA Pensions-
kasse

Andreas Rickenbacher 
Mitglied des  Verwaltungsrats

Schweizer Bürger
1968

Master of Science (MSc), 
Betriebswirtschafter
seit 2016: Inhaber der Andreas 
Rickenbacher Management AG, 
Bern, 2006 –2016: Mitglied der 
Regierung des Kantons Bern, 
weitere Verwaltungsratsmandate 
u.a.: Bernexpo AG, BKW AG, HRS 
Real Estate AG, Vizepräsident der 
Stiftung Switzerland Innovation 
und des Vereins Internationale 
Lauberhornrennen Wengen

Peter Muri
Mitglied des Verwaltungsrats

Schweizer Bürger
1958 

lic. iur. Rechtsanwalt 
seit 1994: Inhaber einer Anwalts-
kanzlei in Weinfelden spezialisiert 
auf Wirtschafts- und Steuerrecht, 
Verwaltungsrat in diversen KMU 
u.a. Gerlinger Industries AG, Kiss-
ling Swiss Switches AG, KMU 
Personal AG, Polygal AG, Rausch 
AG Kreuzlingen, Kurz SSI AG, 
TLA Transport Logistik Swiss AG, 
SwissChem AG, Kifa AG, SUN 
Bürglen AG, Arbenz + Partner AG 
Risk Service sowie Vorstandsmit-
glied der Industrie- und Handels-
kammer Thurgau

Hansruedi Geel
Mitglied des  Verwaltungsrats

Schweizer Bürger
1956 

lic. oec. HSG 
Dipl.  Wirtschaftsprüfer
2017 – 2019: PCS Holding AG, 
Finanz- und Beteiligungsmana ge-
ment; 2001 – 2017: CFO Stadler 
Rail Group, 1997– 2001: CFO Ben-
ninger AG /  Benninger Gruppe, 
1994 – 1997: CFO Lüchinger +  
Schmid Gruppe, 1990 –1994: CFO 
Elektronikgruppe FELA, 1981–  
1990: PwC, Wirtschaftsprüfer

Dr. Peter Ramsauer
Mitglied des Verwaltungsrats

Deutscher Staatsbürger
1954 

Dipl. Kaufmann, Doktor der 
Staatswissenschaften
seit 1990: Mitglied des Deutschen 
Bundestages, seit 2018: Vorsitzen-
der des Ausschusses für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung im Deutschen Bundestag, 
2009 –2013: Bundes mi nister für 
Verkehr, Bau und Stadtentwick-
lung, 2005 – 2009: Vor sitzender der 
CSU-Landesgruppe im Deutschen 
Bundestag, Pers. haftender Ge-
sellschafter der Firma Ramsauer 
Talmühle KG in Traunwalchen, 
Bayern, Vorsitzender des Auf-
sichtsrats der Streicher GmbH & 
Co. KG aA, Deggendorf, Deutsch-
land, Mitglied des Aufsichtsrates 
der Deutschen Gesellschaft für In-
ternationale Zusammenarbeit (GIZ) 
GmbH, Bonn, Deutschland 

Verwaltungsrat
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Jochen Schneider
Head Plants Europe 

Deutscher Staatsbürger
1962

Dipl.­Wirtsch.­Ing.  Universität 
Darmstadt
seit 2021: Head Plants Europe, 
Aebi Schmidt Group, 2018 – 2020: 
CEO North America, Aebi Schmidt 
Group, 2016 – 2018: COO Opera-
tions Global, ASH Group, 2012 –  
2016: Divisionsleiter Schmidt, 
2004 – 2012: Geschäftsführer FAUN 
Umwelttechnik GmbH & Co. KG, 
2000 – 2004: CEO Dätwyler Inc. 
Rubber + Plastics Automotive, 
1996 – 2000: Vice President & Part-
ner ABB Business Services Ltd, 
1991– 1996: Colgate Palmolive

Gerhard Neudorfer 
Head Sales Western & Central 

Europe 
Österreichischer Staatsbürger

1966

Mag. rer. soc. oec.
seit 2021: Head Sales Western 
& Central Europe, Aebi Schmidt 
Group, 2018 – 2020: CCO Sales 
Europe, Aebi Schmidt Group, 
2014 – 2018: Geschäftsführender 
Gesellschafter, Optimus Con-
sulting GmbH, 2011 – 2014: Ge-
schäftsführer, Linde Fördertech-
nik GmbH, 1987 – 2011: diverse 
leitende Funktionen bei Wacker 
Neuson Baumaschinen GmbH

Henning Schröder 
Head Group Technology

Deutscher Staatsbürger 
1977

Dipl.­Wirtsch.­Ing.
seit 2021: Head Group Technolo-
gy, Aebi Schmidt Group, 2019 –  
2020: Chief Product Officer, Aebi 
Schmidt Group, 2017 – 2019: Ge-
schäftsführung & Regionenverant-
wortung Aftermarket Americas 
Hella Automotive Sales, Inc. (USA), 
2013 – 2017: Geschäftsführung, 
Hella Pagid GmbH, 2010 – 2013: 
Globale Vertriebsleitung Special 
OE, Hella KGaA Hueck & Co., 
2008 – 2010: Leitung Produktma-
nagement Asien Pazifik, Hella Asia 
Singapore Pte. Ltd., 2001 – 2008: 
diverse Tätigkeiten und Leitungs-
funktionen, Hella KGaA Hueck & Co

Steffen Schewerda
CEO North America 

Deutscher Staatsbürger
1971

Dipl.­Ing. Universität Aachen, 
MBA Universitäten Augsburg/
Pittsburgh
seit 2021: CEO North America, 
Aebi Schmidt Group, 2020: desi-
gnierter CEO North America, Aebi 
Schmidt Group, 2016  – 2019: Pre-
sident Americas, SAF-HOLLAND, 
2011 – 2016: President Trailer Busi- 
ness Unit, SAF-HOLLAND, 2007  –  
2010, President Global Operations 
SAF-HOLLAND, 1996  – 2006: SAF 
GmbH

Rudi Rosenkamp
Head Sales Northern Europe & 

Rest of World 
Holländischer Staats bürger

1963

Dipl. Ingenieur
seit 2021: Head Sales Northern 
Europe & Rest of World, Aebi 
Schmidt Group, 2017 – 2020: CCO 
Global Sales Dealer/Airport, Aebi 
Schmidt Group, 2013 – 2017: Divi-
sionsleiter Vertrieb & Service, ASH 
Group, 2010 – 2012: Geschäftsbe-
reichsleitung Direktvertrieb, 2008 –  
2010: Geschäftsbereichsleitung 
Service, 2004 – 2008: Vertriebslei-
tung Holland

Burkhard Ditsche 
Head Group After Sales & 

Services
Deutscher Staatsbürger

1967

Diplom­Kaufmann
seit 2021: Head Group After Sales 
& Services, Aebi Schmidt Group, 
2018 – 2020: Chief After Sales Of-
ficer, Aebi Schmidt Group, 2016 –  
2018: Manager Aftermarket Deve-
lopment EU, KUBOTA GmbH (D), 
2004 – 2015: Manager Aftermar-
ket Sales, John Deere, davon bis 
2011 Vertrieb Deutschland und 
von 2011 – 2015 John Deere In-
ternational (CH) für EU28, CIS 
und EAME, 1996 – 2004: Mana-
ger Marketing & Media Services, 
Kramp Groep B.V. (NL)

Barend Fruithof
Group CEO

Schweizer Bürger
1967

Executive MBA der
Universität St.Gallen
seit 2017: Group CEO, Aebi 
Schmidt Group, 2015 –2016: Bank 
Julius Bär & Co. AG, Leiter Schweiz 
& Global Custody, Mitglied der Ge-
schäftsleitung, 2008 –2015: Credit 
Suisse Group, Zürich, Head Cor-
porate & Institutio nal Clients, Mit-
glied der Geschäftsleitung Cre-
dit Suisse Schweiz, Mitglied der 
 Di visionsleitung Private Banking, 
2004 – 2007: Raiffeisen-Gruppe 
Schweiz, St. Gallen, Chief Finan-
cial Officer und Leiter Departe-
ment Finanzen & Corporate Cen-
ter, Mitglied der Geschäftsleitung, 
2001–2003: CEO Viseca Card Ser-
vices SA, Glattbrugg, 1997 – 2000: 
ZKB, 1997: EUROPAY (Switzer-
land) SA,1992–1996: ZKB 

Thomas Schenkirsch
Group CFO und

Stellvertreter des Group CEO
Schweizer und Deutscher 

Staatsbürger, 1975

Dipl. Betriebswirt 
seit Juni 2016: Group CFO, Aebi 
Schmidt Group, 2008 –2016: Di-
rector Group Controlling ASH 
Group, 2003 –2008: Corporate 
Controller und Head of Corporate 
Controlling Von Roll Management 
AG, Schweiz, bis 2003: Financial 
Analyst PerkinElmer Schweiz und 
Senior Treasury Analyst PerkinEl-
mer, Boston, USA

Geschäftsleitung
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Der Verwaltungsrat und die Geschäfts-
leitung messen einer guten Unternehmens-
führung im Interesse der Kunden, der 
 Geschäftspartner, der Mitarbeitenden und 
der Aktionäre eine grosse Bedeutung zu. 
Grundlage dazu sind die Statuten der Un-
ternehmung und das Organisationsregle-
ment. Die Durchsetzung und konsequente 
Anwendung gewährleisten die erforder-
liche Transparenz, damit die Stakeholder 
die Qualität des Unternehmens beurteilen 
können. 

Gruppenstruktur

Die organisatorische Struktur ist in 
der Grafik auf der linken Seite dargestellt. 
Die Führungsverantwortung für die Aebi 
Schmidt Group liegt beim CEO, soweit sie 
nicht an die Divisionsleiter delegiert ist. 
Die Führungsverantwortung für die Divisi-
onen liegt bei den Divisionsleitern. Mutter-
gesellschaft aller Gruppengesellschaften 
ist die Aebi Schmidt Holding AG. Eine 
Übersicht über alle Gruppengesellschaf-
ten, die zum Konsolidierungskreis gehö-
ren, findet sich auf den Seiten 53 dieses 
Berichtes.

Nachhaltige 
Wertschöpfung 

durch klare 
 Führungs­ 

und Kontroll­
grundsätze

Aktionariat

Die Aebi Schmidt Holding AG befindet 
sich im Besitz der folgenden Aktionäre:

Kapital

Das voll liberierte Aktienkapital der 
Aebi Schmidt Holding AG beträgt CHF 
27 932 000 und ist eingeteilt in 2 793 200 
Namenaktien zu nominal CHF 10.00. Jede 
eingetragene Aktie berechtigt zu einer 
Stimme an der Generalversammlung. Alle 
Aktien sind dividendenberechtigt. Es be-
steht weder genehmigtes noch bedingtes 
Kapital. Die Übertragung von Aktien, ob 
zu Eigentum oder zu Nutzniessung, be-
darf in jedem Fall der Genehmigung durch 
den Verwaltungsrat. Die Zustimmung kann 
aus wichtigen Gründen verweigert werden. 
Seit dem 4. Juli 2007 ist das Aktienkapital 
unverändert.

Verwaltungsrat

Der Verwaltungsrat wird in der Regel 
in der ordentlichen Generalversammlung 
und jeweils für die Dauer von einem Jahr 
gewählt, wobei die Amtsdauer mit dem 
Tag der nächsten ordentlichen General-
versammlung endet. Die während einer 
Amtsperiode neu gewählten Mitglieder 
treten in die Amtsdauer derjenigen Verwal-
tungsräte ein, die sie ersetzen. Die Wie-
derwahl ist zulässig. Der Präsident des 
Verwaltungsrats wird von der Generalver-
sammlung gewählt. Im Übrigen konstitu-
iert sich der Verwaltungsrat selbst. 

Der Verwaltungsrat übt die oberste 
Leitung, die Aufsicht und Kontrolle über die 
Geschäftsführung der Aebi Schmidt Group 
aus. Der Verwaltungsrat ist zuständig für 
alle Angelegenheiten, die ihm durch das 
Gesetz und die Statuten übertragen sind 

GESCHÄFTSLEITUNG

Gruppenstruktur

Dr. Gero Büttiker

Vizepräsident des  
Verwaltungsrats

Peter Spuhler 

Verwaltungsrats-
präsident

Peter Muri

Mitglied des  
Verwaltungsrats

Dr. Peter Ramsauer

Mitglied des  
Verwaltungsrats

Andreas Rickenbacher

Mitglied des  
Verwaltungsrats

Markus Bernsteiner 

Mitglied des  
Verwaltungsrats

Hansruedi Geel

Mitglied des  
Verwaltungsrats

VERWALTUNGSRAT

Die Aebi Schmidt   
Holding AG mit Sitz in 

8500 Frauenfeld,  
Schulstrasse 4, und einer 

weiteren Geschäfts-
adresse in 8050 Zürich, 

Leutschenbachstrasse 52, 
ist eine nach schweizeri-
schem Recht organisierte 

 Aktiengesellschaft. 

und die er nicht delegiert hat. Soweit Ge-
setz und Statuten es nicht anders vorse-
hen, delegiert der Verwaltungsrat die ope-
rative Führung vollumfänglich an den Group 
CEO, Aebi Schmidt Group, der in dieser 
Aufgabe durch die übrigen Mitglieder der 
Geschäftsleitung gemäss Kompetenzord-
nung unterstützt wird. Die Verantwortung 
gegenüber dem Verwaltungsrat bleibt beim 
CEO. Alle Mitglieder des Verwaltungsrats 
sind nicht exekutiv. Der Verwaltungsrat 
kommt auf Einladung des Präsidenten zu-
sammen, so oft es die Geschäfte erfordern 
und sobald es ein Mitglied verlangt, in der 
Regel aber viermal jährlich. Eine Sitzung 
dauert normalerweise zwischen einem hal-
ben und einem ganzen Tag. Auf der Einla-
dung werden sämtliche Themen aufge-
führt, die behandelt werden. Zu den An-
trägen erhalten die Sitzungsteilnehmer im 
Voraus eine ausführliche schriftliche Doku-
mentation. Neben dem Verwaltungsrat 
nimmt die Geschäftsleitung ohne Stimm-
recht an diesen Sitzungen teil. Die Be-
schlüsse werden vom Gesamtverwaltungs-
rat gefasst. Der Verwaltungsrat ist be-
schlussfähig, wenn die Mehrheit seiner 
Mitglieder anwesend ist. Die Beschlüsse 
werden mit der Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen gefasst. Bei Stimmengleichheit 
hat der Vorsitzende den Stichentscheid.

Der Verwaltungsrat bestimmt ein aus 
drei Mitgliedern bestehendes Audit Com-
mittee. Derzeit besteht dieses aus Hans-
ruedi Geel, Dr. Gero Büttiker und Peter 
Muri. Das Audit Committee ist Ansprech-
partner für die externe Revision, tagt min-
destens einmal jährlich und hat das Recht, 
die Jahresrechnung der Gesellschaft für 
die jeweilige Prüfung durch die externe Re-
vision vorzubereiten sowie nach Abschluss 
der Prüfungen mit der externen Revision die 
Prüfungsergebnisse der Jahresabschlüsse 
zu besprechen. An den Sitzungen nehmen 
in der Regel der CEO und der CFO sowie, 
falls notwendig, ein Vertreter der externen 
Revisionsstelle teil. Das Audit Committee 
trifft keine abschliessenden Entscheide. Es 
bereitet die ihm zugewiesenen Geschäfte 
vor und stellt Antrag an den Gesamtverwal-
tungsrat.

Der Verwaltungsrat hat zudem im Jahr 
2019 ein Nomination and Compensation 
Committee eingesetzt. Derzeit besteht die-
ses aus Andreas Rickenbacher, Peter Muri 
und Markus Bernsteiner. An den Sitzungen 
nimmt in der Regel der CEO teil. Das Nomi-
nation and Compensation Committee unter-
stützt den Verwaltungsrat in der Erfüllung 
seiner vom Gesetz und Statuten vorgegebe-
nen Aufgaben im Bereich der Vergütungs- 
und Personalpolitik der Aebi Schmidt Group. 

AKTIONÄRE

PCS Holding AG, Schweiz  
(Inhaber: Peter Spuhler)  54%

Gebuka AG, Schweiz  
(Inhaber: Dr. Gero Büttiker) 35%

Group CEO, Aebi Schmidt Group, 
Barend Fruithof 8%

Weitere Verwaltungsrats- und  
Geschäftsleitungsmitglieder 3%

Rudi Rosenkamp
Head Sales  
Northern Europe & 
Rest of World 

Gerhard Neudorfer
Head Sales  
Western & Central 
Europe 

Steffen Schewerda
CEO  
North America

Burkhard Ditsche
Head Group After 
Sales & Services

Henning Schröder
Head Group  
Technology

Jochen Schneider
Head Plants  
Europe 

Barend Fruithof
Group CEO

Thomas Schenkirsch
Group CFO und
Stellvertreter des  
Group CEO
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gen. Die Generalversammlung wird durch 
einen Brief an die Aktionäre einberufen 
und zwar mindestens zwanzig Tage vor 
dem Versammlungstag. Neben Tag, Zeit 
und Ort der Versammlung sind die Ver-
handlungsgegenstände sowie die Anträge 
des Verwaltungsrates und der Aktionäre 
bekannt zu geben. Über Gegenstände, die 
nicht in dieser Weise angekündigt worden 
sind, können unter Vorbehalt der Bestim-
mungen über die Universalversammlung 
keine Beschlüsse gefasst werden.

Die Vertreter sämtlicher Aktien kön-
nen, falls kein Widerspruch erhoben wird, 
eine Generalversammlung ohne Einhaltung 
der für die Einberufung vorgeschriebenen 
Formvorschriften (Universalversammlung) 
abhalten. Solange die Eigentümer oder 
Vertreter sämtlicher Aktien anwesend sind, 
kann in dieser Versammlung über alle in 
den Geschäftskreis der Generalversamm-
lung fallenden Gegenstände verhandelt 
und gültig Beschluss gefasst werden.

Es bestehen keine statutarischen 
Stimmrechtsbeschränkungen. Stimmbe-
rechtigt sind Namenaktionäre, deren Na-
men im Aktienbuch der Gesellschaft ein-
getragen sind. Jeder Aktionär kann sich in 
der Generalversammlung durch einen 
 anderen Aktionär, der sich durch eine 
schriftliche Vollmacht ausweist, vertreten 
lassen. Gemäss Art. 703 OR sind Be-
schlüsse der Generalversammlung grund-
sätzlich mit der absoluten Mehrheit der 
vertretenen Aktienstimmen zu fällen. Als 
Ausnahme gelten die in Art. 704 OR auf-
geführten Beschlüsse sowie jene, gemäss 
Statuten, für die Umwandlung von Namen-
aktien in Inhaberaktien, für die mindestens 
zwei Drittel der vertretenen Stimmen und 
die absolute Mehrheit der vertretenen Ak-
tiennennwerte erforderlich sind.

Revisionsstelle 

Die PricewaterhouseCoopers AG, 
Zürich übernahm 2014 das Mandat als 
externe Revisionsstelle der Aebi Schmidt 
Holding AG. Der leitende Revisor ist Phi-
lipp Gnädinger.

Aufsicht und Kontrolle der Revision 
ist Sache des Audit Committee. Die Revi-
sion erstellt einmal jährlich einen umfas-
senden Bericht über die Ergebnisse ihrer 
Prüftätigkeit. Der Revisionsstellenbericht 
wird unterstützt von einem begleitenden 
Management Letter und von einem um-
fassenden Bericht an den Verwaltungsrat.

Compliance

Die Aebi Schmidt Group vertreibt ei-
nen grossen Teil ihrer Produkte in einem 
Umfeld der öffentlichen Institutionen (Län-
der, Städte, Gemeinden, Autobahnbetrei-
ber, Flughafenbetreiber) und achtet des-
halb besonders darauf, dass die internati-
onalen und nationalen Gesetze jederzeit 
eingehalten werden.

Der Begriff Compliance steht für das 
Einhalten von Normen, Gesetzen und 
Branchenstandards sowie von Vorschrif-
ten im Rahmen von Selbstregulierungs-
massnahmen oder betriebsinternen Wei-
sungen. Im abgelaufenen Geschäftsjahr 
hat die Aebi Schmidt Group die bestehen-
den Compliance-Regelungen und -Pro-
zesse überprüft und wo notwendig, den 
ergänzten und neuen gesetzlichen Anfor-
derungen angepasst. Die Aebi Schmidt 
Group verfügt heute über ein ausgewo-
genes Gesamtsystem, um dem immer an-
spruchsvoller werdenden Thema Compli-
ance gerecht zu werden.

Die Hauptelemente der Compliance 
setzen sich wie folgt zusammen:

– Code of Conduct: legt die Grundwerte 
des Handelns der Mitarbeitenden fest. 

– Kompetenzregelung: legt die Kompeten-
zen innerhalb des Unternehmens fest.

– Risiko Management: Die Geschäftslei-
tung überprüft zuhanden des Verwal-
tungsrates die Risiken der Aebi Schmidt 
Group und bestimmt Massnahmen zur 
Vermeidung, Verminderung oder Über-
wälzung der Risiken.

– IKS (Interne Kontroll-Systeme): Die durch 
die Prozessverantwortlichen identifizier-
ten Risiken werden regelmässig durch 
geeignete Prüfungen kontrolliert. Das 
Management überprüft diese Kontrollen 
jährlich und schlägt dem Verwaltungsrat, 
wo notwendig, Anpassungen vor.

– Händler und Agenten müssen sich regel-
mässig einer Prüfung hinsichtlich der 
Compliance-Regeln unterziehen.

– Auch im Ersatzteilgeschäft findet eine 
regelmässige Kunden- und Dual-Use-
Überprüfung statt. Die Ausfuhrbestim-
mungen verlangen die Einhaltung und 
den Nachweis, dass keine Güter oder 
Dienstleistungen an Personen oder Insti-

Informations- und  
Kontrollinstrumente

Der Verwaltungsrat ist verantwortlich 
für die Überwachung der internen Kon-
trollsysteme der Aebi Schmidt Group, die 
das Risiko eines mangelnden Geschäfts-
erfolgs kontrollieren, aber nicht ausschal-
ten können. Diese Systeme bieten eine 
angemessene, jedoch nicht absolute Si-
cherheit gegen wesentliche Fehlerfassun-
gen und materielle Verluste.

Der Verwaltungsrat wird monatlich 
umfassend über den Geschäftsgang in-
formiert. Die Mitglieder des Verwaltungs-
rats erhalten den Monatsbericht, der die 
aktuellen Angaben über Geschäftsgang 
und Abschluss der Aebi Schmidt Group 
enthält. An den Verwaltungsratssitzungen 
präsentiert und kommentiert die Ge-
schäftsleitung den Geschäftsgang und 
legt wichtige Themen vor. Zusätzlich ver-
abschiedet der Verwaltungsrat das Bud-
get für das Folgejahr. Einmal jährlich erhält 
er die Resultate für die Mittelfristplanung 
für die vier folgenden Jahre und bespricht 
und entscheidet Anpassungen bei der Un-
ternehmensstrategie. Der Verwaltungsrat 
und das Audit Committee bestimmen zu-
sätzlich Sachthemen, welche im Rahmen 
der internen Controlling-Prozesse aufge-
griffen und mittels Analysen und Abklä-
rungen vertieft werden. Das Audit Com-
mittee setzt ebenfalls Schwerpunkte im 
Rahmen der Definition des Prüfungsum-
fangs und -inhaltes der externen Revision. 
Der Verwaltungsrat befasst sich einmal im 
Jahr an einer Strategietagung mit strate-
gischen Fragen zur Aebi Schmidt Group. 
Der Verwaltungsratspräsident und der 
CEO unterrichten und beraten sich regel-
mässig über alle wichtigen Geschäfte, de-
nen grundsätzliche Bedeutung zukommt 
oder die von grosser Tragweite sind. 

Der Verwaltungsrat unterzieht die in-
ternen Informations- und Kontrollsysteme 
einer periodischen Prüfung hinsichtlich ih-
rer Effektivität zur Identifikation, Bewer-
tung und Bewältigung der Risiken, die mit 
der Geschäftstätigkeit verbunden sind.

Risikomanagement

Verwaltungsrat und Geschäftsleitung 
messen dem sorgfältigen Umgang mit stra-
tegischen, finanziellen und operativen Risi-
ken einen hohen Stellenwert bei. Die Risi-

kobeurteilung richtet sich nach dem Risk 
Controlling Manual, das vom Verwaltungs-
rat anlässlich seiner Sitzung vom 9. Sep-
tember 2008 genehmigt und eingeführt 
wurde. Ausgehend von einer periodisch 
durchgeführten systematischen Risiko-
identifikation werden die für Aebi Schmidt 
Group wesentlichen Risiken auf ihre Ein-
trittswahrscheinlichkeit und deren Auswir-
kung bewertet. Mit entsprechenden Mass-
nahmen werden diese Risiken vermieden, 
vermindert oder überwälzt. Die letzte Risi-
kobeurteilung durch den Verwaltungsrat 
wurde im Oktober 2020 vorgenommen. Es 
ist Aufgabe der Geschäftsleitung, die we-
sentlichen Risiken zu identifizieren und dem 
Verwaltungsrat zu berichten.

Geschäftsleitung

Der CEO ist für die Geschäftsführung 
der Aebi Schmidt Group zuständig. Unter 
seiner Leitung befasst sich die Geschäfts-
leitung mit allen relevanten Themen, ent-
scheidet im Rahmen ihrer Kompetenzen 
und stellt Anträge an den Verwaltungsrat. 
Die Divisionsleiter sind verantwortlich für 
die Erarbeitung und Erreichung ihrer unter-
nehmerischen Ziele und für die selbststän-
dige Führung ihrer Division. Der Verwal-
tungsrat bestellt die Geschäftsleitung, der 
CEO hat ein Antragsrecht. Die Geschäfts-
leitung tagt, wenn ein Mitglied dies verlangt 
oder eine Sitzung notwendig ist. In der 
Regel findet monatlich eine Sitzung statt.

Mitwirkungsrechte der 
Aktionäre

Die Generalversammlung wird vom 
Verwaltungsrat, nötigenfalls von der Revi-
sionsstelle einberufen. Die ordentliche Ge-
neralversammlung findet alljährlich innert 
sechs Monaten nach Abschluss des Ge-
schäftsjahres statt. Spätestens zwanzig 
Tage vor der ordentlichen Generalversamm-
lung liegen der Geschäftsbericht und der 
Revisionsbericht am Sitz der Gesellschaft 
auf. Ausserordentliche Generalversamm-
lungen werden einberufen, so oft es not-
wendig ist. Zu ausserordentlichen Gene-
ralversammlungen hat der Verwaltungsrat 
einzuladen, wenn Aktionäre, die mindes-
tens 10% des Aktienkapitals vertreten, 
schriftlich und unter Angabe des Zwecks 
und der Anträge eine Einberufung verlan-

tutionen versendet werden, die durch 
eine amtliche Stelle mit einem Lieferver-
bot belegt sind und ebenso, ob die Be-
stimmungen für Güter eingehalten sind, 
die auch für militärische Zwecke verwen-
det werden können. Die Listen mit den 
betroffenen Personen und Institutionen 
haben sich auch im vergangenen Jahr 
aufgrund politischer Umwälzungen ver-
längert. Mit den eingeführten Prozessen 
und IT-gestützten Überprüfungspro-
grammen können die Abfragen effizient 
und zeitnah durchgeführt werden.

– Lieferanten werden einer Compliance-
Prüfung unterzogen und unterschrei-
ben einen Code of Conduct für Liefe-
ranten.

Die Aebi Schmidt Group ist überzeugt, 
dass der Grundsatz, Geschäfte verant-
wortungsvoll und in Übereinstimmung mit 
den gesetzlichen Vorschriften und länder-
spezifischen behördlichen Regeln abzu-
wickeln, umsetzbar ist Die Aebi Schmidt 
Group ist bestrebt, ihr Compliance-Sys-
tem ständig weiterzuentwickeln, um auf 
veränderte Anforderungen im weltweiten 
Geschäft reagieren zu können.
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lien, Schweden, Österreich und Finnland. 
In den USA beteiligen sich rund die Hälfte 
der Mitarbeitenden bei Meyer Products an 
Kollektivvereinbarungen und etwa 60% 
der Mitarbeitenden von M-B Companies. 
In der Schweiz unterstehen drei Viertel der 
Belegschaft dem Gesamtarbeitsvertrag 
von Swissmem. In Polen gibt es eine Mit-
arbeitervertretung, mit der eine Vereinba-
rung über die Verlängerung der Abrech-
nungsperioden bis zwölf Monate unter-
schrieben wurde. (GRI 102-41).

Der faire und diskriminierungsfreie 
Umgang in- und ausserhalb des Unter-
nehmens ist eine Grundvoraussetzung für 
langfristige Partnerschaften und stark in 
der Unternehmenskultur verankert. Der 
verbindliche Verhaltenskodex enthält zen-
trale Werte und Normen, deren Einhaltung 
die Mitarbeitenden schriftlich bestätigen. 
Zudem ist es eine zentrale Verantwortung 
der Vorgesetzten, die Einhaltung der Nor-
men im Geschäftsalltag vorzuleben, zu 
fördern und zu überwachen. Bei Fragen 
und Beschwerden können sich die Mitar-
beitenden an den Compliance Officer 
wenden. In den USA haben wir im vergan-
genen Jahr ein Harassment-Discrimination- 
Training durchgeführt. 2020 wurde bei der 
Aebi Schmidt Group ein Diskriminierungs-
fall registriert, das Verfahren läuft. 

Gesundheitsprävention 
und Sicherheit

Der Gesundheit und Sicherheit der 
Mitarbeitenden kommt im gesamten Kon-
zern höchste Priorität zu, dies hat auch 
die Pandemie verdeutlicht. Die grösste 
Herausforderung 2020 bestand in der Be-
wältigung der Pandemie: Es galt, die Ge-
sundheit der Mitarbeitenden zu schützen 
und gleichzeitig den Betrieb aufrechtzuer-
halten. Die Aebi Schmidt Group hat eine 
COVID-19 Task Force eingerichtet und die 
Herausforderungen vorausschauend ge-
meistert. So wurden die Möglichkeit zum 
Home-Office, Schutzkonzepte für die Pro-
duktionswerke und besondere Vorkeh-
rungen für Mitarbeitende mit Kundenkon-
takt geschaffen, meist früher als dies von 
den Behörden verlangt war. 

Die Aebi Schmidt Group hält nicht nur 
alle gesetzlichen Vorschriften ein, sondern 
setzt darüber hinaus im Rahmen des 
 Arbeitssicherheitsmanagements auch wei-
terführende Massnahmen zur Gesund-
heitsprävention um. Dazu gehören neben 
unternehmensinternen Regelungen und 
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BELEGSCHAFT NACH KATEGORIE*
in Vollzeitstellen / Jahr 2020

BELEGSCHAFT NACH LAND UND GESCHLECHT*
in Vollzeitstellen / Jahr 2020 

*  ohne Lernende, Praktikanten und Leiharbeiter; ohne Arctic Machine Oy und Équipements Lourds Papineau Inc.;  
zugeordnet nach Anstellungsland

* ohne Lernende, Praktikanten und Leiharbeiter; ohne Arctic Machine Oy und Équipements Lourds Papineau Inc.

Die Aebi Schmidt Group bietet ein at-
traktives Arbeitsumfeld und länderspezifi-
sche Benefits und legt Wert auf Gleichbe-
handlung. Als weltweit tätiger Konzern mit 
Produktionsstandorten in verschiedenen 
Ländern ist es für uns besonders von Be-
lang, Normen und Standards zu definieren 
und zu leben, die für alle Beschäftigten ei-
nen einheitlichen Rahmen schaffen. Dabei 
gehören Flexibilität und Offenheit gegen-
über kulturell und berufsspezifisch unter-
schiedlichen Mitarbeitenden zu den we-
sentlichen Unternehmenswerten.  

Attraktives  
Arbeitsumfeld

Ein offener und ehrlicher Umgang mit-
einander ermutigt alle Mitarbeitenden, sich 
aktiv im Unternehmen einzubringen. Zu 
diesem Zweck werden die Mitarbeitenden 
regelmässig und transparent via Newslet-
ters, Intranet, CEO-Mitteilungen und Road-
shows sowie Management Calls informiert. 
Zusätzlich ist es aufgrund der Pandemie 
seit dem Frühjahr 2020 eine zentrale Auf-
gabe, Massnahmen zur Prävention zu eta-
blieren sowie die Kommunikation bezüglich 
Verdachtsfälle und infizierter Personen zu 
gewährleisten. Die geplante regel mässige 
Befragung zur Mitarbeiterzufriedenheit in 
Europa entfiel 2020 wegen der Pandemie, 
offenes Feedback wurde trotzdem einge-
holt. Die Zufriedenheit der Mitarbeitenden 
hat bei der Aebi Schmidt Group einen ho-
hen Stellenwert und trägt dazu bei, gute 
Mitarbeitende im Unternehmen zu halten. 
Auch die verschiedenen Leistungen zu-
gunsten der Mitarbeitenden in den einzel-
nen Ländern tragen zu diesem Ziel bei. In 
der Schweiz unterstützt die Aebi Schmidt 
Group mit attraktiven Pensionskassen-
lösungen durch den Arbeitgeber die siche-
re Zukunft der Arbeitnehmenden. In den 

USA wurden 2020 die Benefit-Programme 
der einzelnen Firmen konsolidiert und teils 
verbessert, speziell in den Bereichen Kran-
ken- und Lebensversicherung.

Mit diesen Rahmenbedingungen po-
sitioniert sich die Aebi Schmidt Group auf 
dem kompetitiven Arbeitsmarkt als attrak-
tive Arbeitgeberin. Aufgrund der guten 
Beschäftigungssituation in vielen Ländern 
ist der Aufwand für die Rekrutierung von 
Fachkräften nach wie vor gross. Zentrale 
Themen für das Personalmanagement 
sind die stark saisonal geprägte Auftrags-
lage und der anhaltende Fachkräfteman-
gel für gewisse Berufsgruppen. Im Jahr 
2020 war die Personalrekrutierung von 
den Bedingungen der Pandemie geprägt: 
Nur wenige Arbeitnehmende waren im 
vergangenen Jahr bereit, das Risiko eines 
Arbeitsplatzwechsels in Kauf zu nehmen. 
Offene Stellen wurden mit Hilfe von Video-
Interviews besetzt, teilweise waren auch 
Mitarbeitende zu Standortwechseln inner-
halb des Unternehmens bereit. Unsere 
neu gestaltete Webseite mit dem Job-
Portal soll die Personalsuche unterstützen 
und dazu beitragen, dass sich Kandidaten 
vorab mit der Aebi Schmidt Group ver-
traut machen können. Weiterhin setzten 
wir ein vereinfachtes Bewerbungsver-
fahren für Produktionsmitarbeitende um 
und ersetzten die schriftliche Bewerbung 
durch Führungen und Probetage.

Kompetente und zufrie-
dene Mitarbeitende sind 
das Fundament für den 
langfristigen Erfolg des 

Unternehmens.

Mitar beitende

Männlich Weiblich Total

Belegschaft nach Arbeitsvertrag              1 488               215                1 703 

Unbefristet              1 407               208                1 615 

Temporär                    81                    7                      88 

Belegschaft nach Pensum              1 488               215                1 703 

Vollzeit              1 433               171                1 604 

Teilzeit                    55                 44                      99 

ZUSAMMENSETZUNG DER BELEGSCHAFT*
in Vollzeitstellen (Stand 31.12.2020)

* ohne Lernende, Praktikanten und Leiharbeiter; ohne Arctic Machine Oy und Équipements Lourds Papineau Inc.
Die Zahlen entstprechen der Anzahl Personen  
(nur Festangestellte).

  Eintritte 
  Austritte 

< 30 Jahre

M
ännlich

Insgesam
t

> 50 Jahre

30–50 Jahre

W
eiblich

FLUKTUATION NACH GESCHLECHT 
UND ALTERSGRUPPE 
Jahr 2020 

Gleiche Chancen für alle 
Mitarbeitenden

Vielfalt ist für die Aebi Schmidt Group 
ein Wert an sich. Eine vielfältig zusam-
mengesetzte Belegschaft erhöht das Ver-
ständnis für globale Märkte und Kunden; 
sie ermöglicht einen besseren Zugang zu 
Fachkräften und eine Differenzierung ge-
genüber Mitbewerbern und damit nicht 
zuletzt einen Reputationsgewinn. Wir set-
zen uns dafür ein, dass allen Mitarbeiten-
den die gleichen Chancen offenstehen. In 
der Schweiz setzt der Gesamtarbeitsver-
trag Swissmem die Gleichbehandlung for-
mal um. Die Gleichberechtigung und Ent-
löhnung wird in der Schweiz jährlich mit-
tels Selbsttest-Tool Logib und der Prüfung 
der Mindestlöhne durch die Revisionsge-
sellschaft kontrolliert. Im Jahr 2020 hat 
der Standort Burgdorf zum zweiten Mal an 
der Salärstudie von Landolt & Mächler teil-
genommen, die ebenfalls die Lohngleich-
stellung misst. Auch in den Niederlanden 
wurde für die komplette Produktion eine 
Salärstudie durchgeführt. In Deutschland 
wird das Entgelttransparenzgesetz konse-
quent angewendet. Mitarbeitende an meh-
reren Standorten unterstehen Kollektiv-
vereinbarungen, so in Deutschland, den 
Niederlanden, in Norwegen, Spanien, Ita-

 Deutschland
 USA
  Polen
  Schweiz
  Niederlande
 Andere

MITARBEITENDE NACH LÄNDERN
Jahr 2020 

Deutschland 369  52 

USA 332  48 

Polen  258  33 

Schweiz  198  38

Niederlande  200  16 

England  38  8 

Österreich  25  4 

Spanien  21 5 

Italien  14 7 

Schweden  15  4 

Norwegen 17  1 

10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%

Verwaltungsrat  7  0 

Geschäftsleitung  8  0 

Produktion  804  55 

Service  303  18 

Verkauf 142  36 

Administration  103 97 

Entwicklung  122  8 

10% 20% 30% 40% 50% 60% 70% 80% 90% 100%
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Engagement, Integrität, Innovations-
freude und Zusammenarbeit sind wichtige 
Unternehmenswerte. Sowohl in den partner-
schaftlichen Beziehungen mit Lieferanten 
als auch im Umgang mit anderen Stake-
holdern werden diese konsequent gelebt.

Hoher Anspruch an  
die Lieferkette

Insgesamt bezog die Aebi Schmidt 
Group 2020 Waren und Dienstleistungen 
von rund 3300 Lieferanten. Das sind knapp 
200 weniger als noch im Jahr zuvor. Die 
Vielzahl an Lieferanten wurde somit ver-
kleinert und die Komplexität der Lieferket-
te reduziert. Die Aebi Schmidt Group setzt 
auf ein gruppenweites Supply Chain Ma-
nagement. Unter diesem Ansatz werden 
lokal ausgerichtete Initiativen zunehmend 
ersetzt und innerhalb der Gruppe verein-
heitlicht. Ein weiterer Fokus des Supply 
Chain Managements liegt auf der Verbes-
serung von Transportwegen, Versand und 
Verpackung mit dem Ziel, die CO2-Emis-
sionen und die Kosten zu senken. Bei-
spielsweise wurde ein Lieferantenwechsel 
bei speziellen technischen Produkten 
durchgeführt, um die Transportstrecke zu 
verkürzen. 

Zu unseren Zulieferern zählen Unter-
nehmen unterschiedlicher Grösse und 
Branchen. Die bedeutendsten Warengrup-
pen sind Stahl, Edelstahl, Schweissbau-
gruppen, Motoren, Hydraulik und elektro-
nische Komponenten. Zusätzlich verfügt 
die Aebi Schmidt Group über ein Netz-
werk von spezialisierten, lokalen Lieferan-
ten, die spezifische Veredelungsarbeiten 

ausführen. Für die in der Schweiz herge-
stellten Produkte der Marke Aebi und die 
Fahrzeuge der Marke Schmidt, die in unter-
schiedlichen europäischen Ländern her-
gestellt werden, kommen die Lieferanten 
grösstenteils aus Europa. Zwei Logistik-
partner übernehmen die Eingangsfrach-
ten und spedieren sie konsolidiert an die 
Produktionsstandorte. Bei Schlüsselliefe-
ranten setzt die Aebi Schmidt Group auf 
eine zentrale Beschaffung, die durch eine 
dezentrale, logistisch optimierte Beschaf-
fung im Umkreis der jeweiligen Standorte 
ergänzt wird. Das Einkaufsvolumen für 
Produkte und Dienstleistungen für die eu-
ropäischen Werke betrug 2020 163 Millio-
nen Euro. Im asiatischen Raum bezieht 
die Aebi Schmidt Group kleinere Volumina 
direkt bei spezialisierten Lieferanten. Für 
Nordamerika arbeitet die Gruppe mit 1864 
Lieferanten zusammen, die zu einem 
Grossteil in den USA und in Kanada be-
heimatet sind.

Die Aebi Schmidt Group analysiert ihre 
Lieferanten anhand des ABC-Prinzipes. 
Das strukturierte Lieferantenmanagement 
ermöglicht eine Beurteilung und Einstu-
fung aller Lieferanten in Bezug auf Prozes-
se, Qualität, Energieverbrauch, Umwelt-
richtlinien sowie Zertifizierungen nach ISO 
9001 und 14001. Bezüglich der Bewer-
tung von Lieferanten kommt dem globalen 
Qualitätsmanagement eine wichtige Rolle 
zu. Bei allen bedeutenden Lieferanten 
sind Quality Assurance Agreements ein 
wichtiger Vertragsbestandteil, der auch 
Geldbussen oder einen kostenlosen Er-
satz von minderwertigen Teilen vorsieht. 

Auch die Einhaltung der Nachhaltig-
keitsstandards durch die Lieferanten wird 
regelmässig überprüft. Werden die gefor-
derten Kriterien nicht erfüllt, beendet die 
Aebi Schmidt Group die Zusammenarbeit. 
Neulieferanten werden unter anderem 
 anhand von Umweltkriterien wie beispiels-
weise der Wiederverwendung von Roh-
stoffen oder der Reduktion von CO2-Emis-
sionen beurteilt und müssen den Verhal-
tenskodex erfüllen. Indem Nachhaltigkeit 
ein fester Bestandteil des Onboarding- 
und Managementprozesses für Lieferan-
ten ist, wird die Produktion zukunftssicher 
gemacht. Zudem unterzieht die Aebi 
Schmidt Group alle Lieferanten einer 
Compliance-Prüfung. Diese stellt sicher, 
dass sich die Lieferanten weder durch 
Korruption noch durch sonstige illegale 
Praktiken einen Vorteil verschafft haben.

In einem Markt, in dem Kunden zu-
nehmend Wert auf Nachhaltigkeit legen, 
kann sich die Aebi Schmidt Group durch 
die Umsetzung von Umweltrichtlinien und 

Mit ihrem Engagement 
und ihrer Geschäftstätig-

keit in strukturschwa-
chen Regionen schafft die 

Aebi Schmidt Group 
Arbeitsplätze und trägt 

zur wirtschaftlichen 
Entwicklung rund um 

ihre Standorte bei. 

Gemein wesen entsprechende Zertifizierungen von der 
Konkurrenz abheben. Damit wird einer-
seits der Wert der ein- und ausgehenden 
Waren erhöht und andererseits die Liefer-
kette gestrafft. Um die höheren Anschaf-
fungskosten für nachhaltige Produkte zu 
kompensieren, bieten wir unseren Kunden 
verstärkt Full-Service-Leasingverträge an. 

Starke Stakeholder- 
Orientierung

Die Aebi Schmidt Group informiert 
ihre Stakeholder jährlich mit dem Ge-
schäftsbericht über Aktivitäten, Ziele und 
Fortschritte. Mit den wichtigsten An-
spruchsgruppen, welche die  Geschäfts-
tätigkeit beeinflussen oder von dieser be-
einflusst werden – dazu zählen Kunden, 
Lieferanten, Geschäftspartner, Fachver-
bände, Gemeinden, regionale Behörden 
oder Forschungsinstitutionen – steht das 
Unternehmen in regelmässigem Aus-
tausch (GRI 102-40, GRI 102-42). Die detail-
lierte Aufnahme und Umsetzung von Kun-
denwünschen bei der Fahrzeugausrüs-
tung gehört zum Standardprozess. Dieser 
Ansatz wird mit der neuen IntelliOPS Platt-
form nun auch auf digitale Hilfsmittel über-
tragen, denn die Plattform ermöglicht es 
den Kunden je nach Lizenz, einzelne Mo-
dule und Leistungen frei zu wählen und 
flexibel zu nutzen, ohne jede einzelne Ap-
plikation in sich geschlossen verwenden 
zu müssen. 

Die beiden wichtigen Themen «Auto-
nomes Fahren» und «Elektroantrieb», die 
uns auch im Jahr 2020 beschäftigt haben, 
zeigen, wie wichtig der kontinuierliche 
Austausch mit Kunden und anderen Stake-
holdern für das Unternehmen ist. Bei der 
neuen Technologie der Elektro antriebe ist 
das Feedback der Kunden  unverzichtbar. 
Nur so lassen sich, auch aufgrund der 
 unterschiedlichen Einsatzkonzepte, Opti-
mierungen vornehmen. Genauso sind im 
Bereich des autonomen Fahrens die Er-
probung von Prototypen eine Grundvor-

Die beiden Themen «Auto nomes 
Fahren» und «Elektroantrieb» 
zeigten auch 2020, wie wichtig 
der kontinuierliche Austausch 
mit Kunden und anderen 
 Stakeholdern für das Unter-
nehmen ist.

dem Verhaltenskodex auch Sicherheits-
initiativen und regelmässige Informations-
veranstaltungen. Zusätzlich werden die 
Mitarbeitenden über den Umgang mit 
 Risiken und Gefahren im Arbeitsalltag ge-
schult. An den Standorten mit Produktion 
ist die Abteilung Arbeitssicherheit für das 
Arbeitssicherheitsmanagement zuständig. 
In Deutschland wird Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz im Turnus und anlass-
bezogen durch die Gewerbeaufsicht und 
die Berufsgenossenschaft überprüft. Eben-
so werden mit Unterstützung einer exter-
nen Sicherheitsfachkraft alle Arbeitsplätze 
hinsichtlich ihres Gefährdungs  potenzials 
professionell beurteilt. Auf Basis dieser 

Analyse werden Massnahmen zur Gefähr-
dungs-/ Belastungsminimierung umge-
setzt. In Deutschland steht ein Betriebs-
arzt für Untersuche zur Verfügung. In der 
Schweiz werten wir die Audits der Schwei-
zerischen Unfallversicherungsanstalt SUVA 
aus und setzen Massnahmen entspre-
chend um. Auch in den Niederlanden wer-
den jährlich externe Audits sowie monat-
liche interne Audits zur Gewährleistung der 
Arbeitssicherheit durchgeführt und exter-
ne Spezialisten für arbeitsme dizinische 
Dienste konsultiert. Ausserdem gibt es 
 einige freiwillige Programme zur Gesund-
heitsförderung. So werden in Polen regel-
mässige medizinische Untersuchungen 
angeboten und Workshops zum Thema 
«Gesunde Wirbelsäule am Arbeitsplatz» 
durchgeführt, nach und nach werden in 
Polen die bisherigen Schreibtische durch 

ergonomische höhenverstellbare Arbeits-
tische ersetzt. Andere Standorte bieten 
beispielsweise Impfungen oder vergüns-
tigte Fahrräder an. 

Aus- und Weiterbildung 
sind von grosser  

Bedeutung

Kompetente und qualifizierte Mitar-
beitende sind das Fundament für den 
langfristigen Erfolg der Aebi Schmidt 
Group. Angesichts des anhaltenden Fach-
kräftemangels bleibt die Aus- und Weiter-
bildung der bestehenden Belegschaft von 
grosser Bedeutung. Wie schon in den ver-
gangenen Jahren waren neben Elektrikern 
und Lackierern auch Mitarbeitende für 
den mobilen Einsatz als Servicetechniker 
schwer zu finden. Die Geschäftsleitung je-
des Standortes ist verantwortlich dafür, 
dass die Aus- und Weiterbildung am In  te-
resse des Unternehmens und der Mitar-
beitenden ausgerichtet ist. Insgesamt 
führt die Aebi Schmidt Group bei rund 
80% der Belegschaft regelmässige Mitar-
beitergespräche durch, die unter anderem 
auch zur Planung des fachlichen Förde-
rungsbedarfs genutzt werden.

Ziel ist, bis 2023 zwei Drittel der freien 
Stellen mit internen Kandidaten zu beset-
zen. Die Aebi Schmidt Group erarbeitet 
eine konsequente Nachfolgeplanung für die 
oberen drei Hierarchiestufen, um Talente zu 
fördern, Aufstiegschancen zu erhöhen und 
den Managementnachwuchs im Unter-
nehmen sicherzustellen. Zusätzlich führen 
wir das bestehende Förderprogramm für 
interne Talente sowie individuelle Ent-
wicklungspläne für Mitarbeitende weiter. 
Das Förderprogramm mit einer Laufzeit 
von 18 Monaten gibt internen  Talenten 

die Chance, Projekte zu bear beiten, an 
Schulungen teilzunehmen und Präsenta-
tionen in der Geschäftsleitung zu halten. 
Einige Mitarbeitende aus dem ersten 
 Förderprogramm wurden zwischenzeit-
lich bereits in neue Funktionen befördert. 
Zudem erfolgte eine Umfrage zum ersten, 
Mitte 2020 abgeschlossenen Programm, 
deren Ergebnisse in das neue Förderpro-
gramm eingeflossen sind.

Die Aebi Schmidt Group bietet grup-
penweite Produktschulungen und führt 
Schulungen zu technischem Spezialwis-
sen für einzelne Gruppen durch. Nach 
 Bedarf fördert das Unternehmen Weiter-
bildungen mit internen und externen An-
geboten an allen Standorten, sei es durch 
eine finanzielle Beteiligung oder durch die 
Möglichkeit eines zinslosen Darlehens für 
Ausbildungen. Beispielsweise gab es 2020 
für Mitarbeitende der Aebi Schmidt Group 
Nachschulungen für Hochvolt- Arbeiten. 

Sämtliche Verkaufsmitarbeitende wurden 
auch 2020 im Rahmen der Sales Acade-
my in den Bereichen Sales Methodology 
und Key Account Management geschult. 
In Polen erweiterte das Unternehmen das 
Angebot an Schulungen auf Gabelstap-
lern und Kränen für Fertigungsmitarbei-
tende und einzelne Personen aus den be-
troffenen Fachabteilungen. Die Lackierer 
wurden mit einer Schulung in das neue 
Lackiersystem eingeführt. 

Männlich Weiblich Schweiz
Übrige

Standorte Alle

Verletzungen                  3,3                3,0 1,8 3,5 3,3

Verletzungsbedingte Ausfalltage                65,6              14,2 41,5 62,1 59,2

Verletzungs- und krankheitsbedingte Ausfalltage              1 054               765                   777 1 058 1 018

ARBEITSSICHERHEIT UND GESUNDHEIT
Anzahl pro 100 Vollzeitstellen / Jahr 2020

Raten wurden mit 200 000 Arbeitsstunden (≈ 100 Vollzeitstellen) berechnet. Es gab keine Todesfälle. Die Daten stellen einen gewichteten Durchschnitt der  
Vorfälle dar (tatsächliche Anzahl der Vorfälle, gewichtet nach der Anzahl der Zielstunden).

Durch vorausschauende Mass-
nahmen gelang es während  
der Pandemie, die Gesundheit 
der Mitarbeitenden zu schützen 
und gleichzeitig den Betrieb 
aufrechtzuerhalten.

Die regelmässigen Mitarbeiter-
gespräche dienen auch der 
Planung des fachlichen Förde-
rungsbedarfs. Interne Talente 
werden gefördert und ihre  
Aufstiegschancen innerhalb  
des Unternehmens erhöht.



2020

16 000

14 000

12 000

10 000

8000

6000

4000

2000

0

2311

12 252

3051

14 854

2019

4895

5046

5409

6395

  
 
 

44 Aebi Schmidt Holding AG / Geschäftsbericht 2020 — Nachhaltigkeit / Gemeinwesen

Der Klimawandel ist eine globale 
 He rausforderung, der sich auch unsere 
Branche stellen muss. Die Aebi Schmidt 
Group nimmt diese Aufgabe an, denn die 
Entwicklung qualitativ hochwertiger und 
gleichzeitig umweltfreundlicher Produkte 
ist kein Wettbewerbsvorteil mehr, sondern 
zur Pflicht geworden. Unser Unternehmen 
hat eine Vielzahl öffentlicher Kunden, die 
sich mehr denn je dem Umweltschutz und 
der CO2-Neutralität verpflichten. Vor die-
sem Hintergrund sind wir bestrebt, unsere 
Produkte so zu konstruieren, dass sie bei 
herkömmlichen Antrieben die neuesten 
Abgasnormen erfüllen, maximal effizient 
und bezüglich der Lebensdauerkosten so 

Umweltfreundliche 
 Maschinen entwickeln 

und Produktionsprozesse 
ökologisch gestalten: Die 
Aebi Schmidt Group geht 
bei ihren Anstrengungen 

und Zielen über die 
 gesetzlichen Vorgaben 

hinaus. Dabei spielen auch 
Kostenüberlegungen  

und Kundenerwartungen 
eine Rolle.

Umwelt
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aussetzung für den Erfolg. So lässt sich 
frühzeitig prüfen, ob ein Produkt die 
Marktanforderungen und den  angestrebten 
Kundennutzen erfüllt. Ein Beispiel dafür ist 
die partnerschaftliche Zusammenarbeit 
mit dem Flughafen Stuttgart und anderen 
Branchenteilnehmern im Forschungspro-
jekt Smart Fleet: Hier wurden auch 2020 
die Rahmenbedingungen für automati-
siertes und autonomes Fahren in der Flug-
hafenumgebung weiter untersucht. Ein 
anderes Beispiel ist ein Projekt der Hoch-
schule Kempten, die gemeinsam mit der 
Stadt Füssen im Bereich autonomer Kehr-
maschinen forscht: Die Aebi Schmidt Group 
stellt für dieses Forschungsvor haben einen 
bundesweit einzigartigen Prototypen zur 
Verfügung.

Auch der Kontakt und das Gespräch 
mit unseren Händlern ist zentral. So wurde 
die Modellpflege-Offensive in enger Koope-
ration mit dem Aebi Händlerrat Schweiz 
geplant und umgesetzt. Aebi Schmidt trifft 
sich regelmässig mit dem Händlerrat und 
bespricht offene Punkte, neue Vorkomm-
nisse und Ähnliches. Wo immer möglich, 
entscheiden wir gemeinsam, wie wir ein-
zelne Themen von Technik bis Marketing 
lösen.

Die Aebi Schmidt Group engagiert 
sich auch für die eigenen Mitarbeitenden. 
Bei M-B Companies in den USA haben wir 
im Jahr 2020 die Erweiterung des Werkes 
Chilton in Angriff genommen. Dies ist ein 
strategisches Projekt, das sicherstellt, 
dass wir auch zukünftig unsere Kunden im 
Flughafenbereich mit branchenführenden 
Geräten bedienen können. Neben dem 
Ausbau des Fertigungsbereiches werden 

auch die Sanitäranlagen, Pausenräume 
sowie Büros für die Mitarbeitenden moder-
nisiert. (GRI 102-43, GRI 102-44)

Aktiv in Gremien und 
Verbänden

Die Aebi Schmidt Group ist in ver-
schiedenen regionalen und internationa-
len Gremien und Verbänden aktiv. Dazu 
gehören die Europäische Engineering In-
dustries Association (EUnited), der DIN-
Normenausschuss Kommunale Technik 
(NKT), der Verband der Arbeitsgeräte- und 
Kommunalfahrzeugindustrie (VAK) sowie 
der Verband Deutscher Maschinen- und 
Anlagebau (VDMA). Des Weiteren ist die 
Aebi Schmidt Group Mitglied der SWISS-
RAIL Industry Association, die über hun-
dert Firmen aus der Schweizer Fahrzeug- 
und Verkehrsindustrie vereint, der Vereini-
gung European International Contractors 
(EIC), welche die Interessen der Bau-
branche international vertritt, sowie der 
Swissmem, dem Verband der Schweizer 
Maschinen-, Elektro- und Metallindustrie. 
In den Niederlanden engagiert sich Aebi 
Schmidt in der Organisation Smart Wel-
ding Factory, die das Ziel hat, Unterneh-
men und gemeinnützige Organisationen 
zusammenzubringen. Aebi Schmidt Polen 
ist Mitglied in der Polnisch-Schweizeri-
schen Handelskammer. Auch M-B Com-
panies in den USA engagiert sich bei der 
örtlichen Handelskammer. Aebi Schmidt 

Nordamerika ist Mitglied der National Truck 
Equipment Association (NTEA). Diese ver-
tritt die Interessen der Unternehmen der 
Lastkraftwagenindustrie und unterstützt 
sie dabei, nachhaltiger zu werden. Zudem 
sind die Werke in Cleveland und Linden-
wood Mitglieder des Member Verification 
Program (MVP), das Firmen für hervorra-
gende Geschäftspraktiken und die Umset-
zung von Qualitätsstandards auszeichnet. 
2020 pflegte die Aebi Schmidt Group eine 
verstärkte Zusammenarbeit mit Industrie-
verbänden, um das branchenweite Prob-
lem kurzfristig abgesagter Messeveran-
staltungen anzugehen.

Sozial und gesellschaft-
lich engagiert

Das soziale Engagement der Aebi 
Schmidt Group umfasst vor allem das 
Sponsoring von lokalen Sport- und Sozi-
alprojekten oder auch die Partnerschaft 
mit Schülerinnen und Schülern verschie-
dener Stufen im Bereich von Studien- und 
Semesterarbeiten. Neue Engagements 
konnten 2020 kaum gesponsert werden, 
da aufgrund der Corona-Pandemie nur 
wenige Veranstaltungen stattfanden. Am 
Standort Holten in den Niederlanden wer-
den verschiedene lokale Sozialprojekte 
 finanziell gefördert. Zudem helfen zahl-
reiche Mitarbeitende in St. Blasien Schüle-
rinnen und Schülern der Wirtschaftsregion 
Hochrhein-Bodensee dabei, sich auf Vor-
stellungsgespräche vorzubereiten. Aebi 
Schmidt beteiligt sich auch an Berufsori-
entierungsabenden für Schülerinnen und 
Schüler der regionalen Schulen. M-B Com-
panies unterstützt die Heilsarmee sowie be-
dürftige Familien mit Spendenboxen durch 
das New Hope Center in Chilton. Meyer 
unterstützt jährliche Aktionen der lokalen 
Pfadfinder. Zudem spenden die Mitarbei-
tenden von Meyer an das Ronald McDo-
nald House und an ein lokales Schutzhaus 
für gefährdete Mütter in Cleveland. Swen-
son führt während der Weihnachtszeit 
 Lebensmittelspendeaktionen durch. Aebi 
Schmidt Polen ist einer der Sponsoren 
von KS Vive Kielce (Handball) und sponsert 
die lokale Feuerwehr-Tätigkeit im Bereich 
Brandschutz.

Einhaltung gesetzlicher 
Vorschriften

Mit einer klaren Kompetenzregelung, 
dem Risikomanagement und effizienten 
Kontrollsystemen stellt die Aebi Schmidt 
Group sicher, dass alle gesetzlichen Vor-
schriften und Branchennormen in einem 
komplexen regulatorischen Umfeld ein-
gehalten werden. Aufgrund der funktio-
nierenden Compliance-Kontrollmechanis-
men stellte die Aebi Schmidt Group fest, 
dass eine Vorschrift bezüglich Motoren-
genehmigung nicht mehr erfüllt wird. Wir 
haben dies durch eine Selbstanzeige an 
die Behörden gemeldet und wickeln den 
Fall mit den zuständigen Instanzen ab.

Ein gruppenweit gültiger Verhaltens-
kodex, der in internen Weisungen präzi-
siert ist, definiert die Unternehmenswerte 
und das geltende Ethikverständnis. Unter 
anderem thematisiert er auch die IT-Si-
cherheit und den Datenschutz, den Um-
weltschutz und den fairen Wettbewerb 
sowie die Korruptionsprävention. Eine 
grosse Bedeutung kommt inzwischen 
dem Schutz vor Cyber-Angriffen zu. Ent-
sprechend hat im Jahr 2020 eine Online-
Schulung über IT-Sicherheit stattgefun-
den, die für alle Mitarbeitenden verpflich-
tend war, die an einem PC arbeiten. Die 
IT-Schulung umfasst mehrere Module und 
wird 2021 fortgeführt und durch weitere 
Inhalte ergänzt.

Die Werte Ergebnisorientierung, Zu-
sammenarbeit, Kundenorientierung, Inte-
grität, Engagement und Innovation bilden 
das Fundament für die Geschäftstätigkeit 
aller Mitarbeitenden, sowohl innerhalb 
des Unternehmens als auch im Umgang 
mit Kunden und Partnern. Sie werden als 
Kriterien in die jährlichen Mitarbeiter-Re-
views integriert. Indem sich alle Mitarbei-
tenden in ihren Handlungen konsequent 
an diesen Werten orientieren, soll die Zu-
sammenarbeit vereinfacht und der langfris-
tige Unternehmenserfolg gesichert werden. 

Integrität bedeutet für die Aebi Schmidt 
Group auch, dass die Geschäftstätigkeit 
im Einklang mit dem geltenden Kartell- 
und Wettbewerbsrecht steht. Alle Mitar-
beitenden haben Handlungen zu unter-
lassen, die wettbewerbsbeschränkende 
Wirkung haben oder diesen Anschein 
 erwecken könnten. Der Verhaltenskodex 
schreibt den Umgang mit Geschenken vor 
und untersagt jede Form von Bestechung. 
Bei wettbewerbswidrigem Verhalten be-
steht die Gefahr, dass die Aebi Schmidt 
Group von öffentlichen Ausschreibungen 

ausgeschlossen wird. Alle grösseren An-
gebote werden vom CEO und CFO der 
Gruppe bezüglich Preise, Konditionen 
und Handelspartner überprüft. Damit hat 
das Unternehmen bislang gute Erfahrun-
gen gemacht. Im Berichtsjahr wurden kei-
ne wettbewerbswidrigen Verhaltenswei-
sen oder Korruptionsfälle registriert.

Um die Korruptionsrisiken zu mini-
mieren, führte die Aebi Schmidt Group 
2020 ein Handbuch für den Einkaufs-
prozess ein, das unter anderem Regeln für 
den Umgang mit Lieferanten formuliert 
und klar definiert, wer für welche Beschaf-
fungen zuständig ist. Diese Standardisie-
rung der Prozesse bringt Kosteneinspa-
rungen beim Einkauf und führt zu einem 
internen Vier-Augen-Prinzip bei allen ex-
tern bezogenen Leistungen. Da die Aebi 
Schmidt Group mit ihren Produkten auch 
Kunden der öffentlichen Hand beliefert, ist 
bei der Minimierung von Korruptionsri-
siken insbesondere die Lieferkette betrof-
fen. Diese Risiken senkt das Unternehmen 
mittels systematischer Überprüfungen im 

Rahmen der strategischen Lieferanten-
entwicklung, mit strengen Selektions- und 
Evaluationsverfahren sowie einem opti-
mierten Lieferantenmanagement. Im Jahr 
2020 wurde ein verbindlicher Code of 
Conduct für Lieferanten eingeführt, der 
unternehmerische Verantwortung, trans-
parente Geschäftsbeziehungen, faires 
Marktverhalten sowie den Schutz von 
 Daten und Geschäftsgeheimnissen bein-
haltet. Die Kontrolle über die Einhaltung 
dieser Standards ist notwendig, sie führt 
allerdings zu zunehmender administrati-
ver Arbeit und zusätzlichen Kosten.

Durch Exportkontrollen stellt die Aebi 
Schmidt Group sicher, dass zivile Güter 
und insbesondere Ersatzteile nicht für mi-
litärische Zwecke eingesetzt werden. Mit 
dem Einsatz einer Software wird jeder 
neue Vertragspartner – Lieferant, Kunde 
oder Händler – mit öffentlichen Sanktions-
listen verglichen. Damit wird verhindert, 
dass Personen oder Institutionen beliefert 
werden, die durch eine amtliche Stelle mit 
einem Lieferverbot belegt sind.

 Wärme 
 Strom 
 Treibstoffe 

TREIBHAUSGAS­EMISSIONEN 
NACH QUELLE 
in tCO2 e

Um die Korruptionsrisiken 
laufend zu minimieren, wurde 
ein Handbuch für den Einkaufs-
prozess eingeführt, das klar 
definiert, wer für welche  
Beschaffungen zuständig ist.

Ausbau Werk Chilton: Schafft Arbeitsplätze in der Region und bietet hohe Standards für Mitarbeitende.
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UMWELTKENNZAHLEN 

2020 2019 1) Delta

Energieverbrauch in MWh           42 894           53 243 – 19%

Strom           10 841           12 020 – 10%

Davon aus erneuerbaren Quellen 26% 24% 2%

Wärme           23 352           29 734 – 21%

Heizöl              4 044              4 625 – 13%

Erdgas            18 941            24 464 – 23%

LPG / Propan                    90                    72 25%

Fernwärme                 276                 573 – 52%

Treibstoffe              8 702           11 490 – 24%

Diesel              8 086            10 592 – 24%

Benzin                 320                 517 – 38%

LPG                 296                 381 – 22%

Energieverbrauch in kWh pro VZÄ           24 235           28 408 – 15%

Total THG-Emissionen in tCO2e 2)           12 252           14 854 – 18%

Scope 1              7 296              9 318 – 22%

Brennstoffe              4 984              6 267 – 20%

Treibstoffe              2 311              3 051 – 24%

Scope 2              4 956              5 536 – 10%

Strom 3)              4 895              5 409 – 10%

Fernwärme                    61                 127 – 52%

Total THG-Emissionen in kg CO2e pro VZÄ              6 922              7 925 – 13%

Abfall in Tonnen              1 552              1 772 – 12%

Allgemeiner Abfall              1 118              1 245 – 10%

Verbrennung                 120                 118 1%

Reststoffdeponie                 116                 226 – 48%

Recycling                 881                 900 – 2%

Sonderabfall                 434                 527 – 18%

Verbrennung                    86                    79 8%

Recycling                    30                    76 – 61%

Anderes 4)                 319                 372 – 14%

Total Abfall in kg pro VZÄ                 877                 946 – 7%

1) Aufgrund einer verbesserten Datengrundlage unterscheiden sich einige Zahlen zu 2019 geringfügig vom letztjährigen Bericht. 
2) Berechnung gemäss den Richtlinien des WRI/WBCSD Greenhouse Gas Protocols. Scope 1: THG-Emissionen aus eigenen Quellen, bspw. Boiler und Treibstoffe.  

Scope 2: THG-Emissionen, die aufgrund der Produktion von Strom und Fernwärme entstehen. Quellen für Emissionsfaktoren: Defra & IEA 
3)  Mit dem Stromverbrauch assoziierte Treibhausgasemissionen wurden gemäss 'location-based approach' nach Green-house Gas Protocol Scope 2 Standard ausgewiesen. 
4)  Aufsaug- und Filtermaterialen, Wischtücher, Schutzkleidung, Schrott aus Eisenhütten, Laser-Schrott

verantwortungsvollen Umgang mit Res-
sourcen. Die Aebi Schmidt Group verfolgt 
die entsprechenden nationalen und inter-
nationalen Entwicklungen laufend und be-
reitet sich frühzeitig auf allfällige regulato-
rische Änderungen der Rahmenbedingun-
gen vor. Es gilt, mit dem immer schneller 
werdenden technologischen und gesell-
schaftlichen Wandel mitzuhalten und 
gleichzeitig das Portfolio an Produkten 
weiterzuentwickeln und die Produktivität 
zu steigern. Das verlangt Innovationskraft 
und Engagement.

Unsere Ziele im Umweltschutz gehen 
über das gesetzliche Minimum hinaus. 
Dies stellt die Aebi Schmidt Group unter 
anderem durch Zertifizierungen sicher. 
Seit 2009 sind alle Standorte ISO 9001 
zertifiziert. Die Produktionsstandorte und 
lokalen Vertriebs- und Serviceorganisa-

tionen in Peterborough (England), Fiume 
Veneto (Italien), Burgdorf (Schweiz), Skän-
ninge (Schweden), Holten (Niederlande), 
St. Blasien (Deutschland) sowie das Werk 

in Polen sind ISO 14001 zertifiziert. Darü-
ber hinaus hält sich die Gruppe an den 
Leitfaden für gesellschaftliche Verantwor-
tung gemäss ISO 26000.

Energie sparen und 
 Abfall reduzieren

Für das Jahr 2021 plant die Aebi 
Schmidt Group, in ihren europäischen 
Werken die Versorgung mit nachhaltig er-
zeugtem Strom sukzessive zu erhöhen. 
Dies wird dem Unternehmen helfen, seine 
Nachhaltigkeitsziele zu erreichen und sei-
nen CO2-Fussabdruck zu reduzieren. Im 
Berichtsjahr setzte die Aebi Schmidt 
Group an zahlreichen Standorten Opti-
mierungsmassnahmen um. So wurde in 
Deutschland an den beiden Standorten 
St. Blasien (Produktion) und Laatzen (La-
ger und Büros) ein Energieaudit gemäss 
den Anforderungen des EDL-G durchge-
führt. Ziel des Audits: neue Möglichkeiten 
zur Energieeinsparung aufzeigen und fest-
legen. Mit den vorgeschlagenen Massnah-
men kann an beiden Orten der jähr liche 
Energieverbrauch um 63 000 kWh gesenkt 
werden. Dies entspricht einer CO2-Ein-
sparung von 23,53 t/Jahr. Ein grosser Teil 
der Einsparung lässt sich bereits durch 
den Ersatz der herkömmlichen Leuchtmit-
tel mit einer effizienten LED-Beleuchtung 
erreichen. 

Neben der Umsetzung von Optimie-
rungsmassnahmen und -projekten setzen 
alle Standorte der Aebi Schmidt Group bei 
Neuanschaffungen konsequent auf ener-
gieeffiziente Maschinen und reduzieren, 
wo möglich, die Anzahl technischer Gerä-
te, um den Ressourcen- und Energiever-
brauch weiter zu senken und weniger CO2 
auszustossen. Im polnischen Werk in 
Kielce werden nach und nach alle alten 
Gabelstapler durch neue, hocheffiziente 
elektrische Transportgeräte ersetzt. Das 
geschieht auch in Holten, dem niederlän-
dischen Werk. In Holten sind ausserdem 
im Jahr 2020 neue effiziente Luftkompres-
soren installiert worden. In der erweiterten 
Anlage im Werk in Chilton, USA, wird seit 
August 2020 ein modernes Produktions-
layout gebaut, das die Energieeffizienz und 
das Abfallmanagement gemäss neuesten 
Standards optimiert.

In den Produktionswerken der Aebi 
Schmidt Group fallen verschiedene Abfall-
arten an: Allgemeine Abfälle und Sonderab-
fälle. Wo Abfälle nicht verhindert werden 

können, werden sie nach dem im jeweili-
gen Land gültigen Abfallschlüssel sortiert 
oder im Sinne der Kreislaufwirtschaft (Cir-
cular Economy) wieder in den Produktions-
prozess geleitet. Alle reziklierbaren Abfälle 
werden Fachentsorgungsunternehmen 
zugeführt, der Restmüll der thermischen 
Verwertung. Im Werk Polen wurde im Jahr 
2020 ein Abfallmanagementsystem ein-
geführt. Ausserdem wurde in Polen zum 
Ende des Jahres die neue VOC-Reduzie-
rungsanlage in Betrieb genommen. Die 

günstig wie möglich sind. Ausserdem wol-
len wir in Zukunft noch mehr Kommunal-
maschinen mit elektrischem Antrieb an-
bieten. Die vollelektrische Kehrmaschine 
eSwingo überzeugt die Kunden mit Aus-
dauer und Leistungsfähigkeit. Mehrere 
Tests mit Konkurrenzmaschinen bestätig-
ten, dass sie aktuell die leistungsfähigste 
Maschine auf dem Markt ist. Allerdings 
müssen in Zukunft auch elektrische An-
triebe fortlaufend an neue Normen ange-
passt und entsprechende Entwicklungs-
leistungen aufgebaut werden.

Umweltfreundlich mit 
Innovationskraft und 

 Engagement

Umweltfreundliche Maschinen zu ent-
wickeln ist indessen nur ein Aspekt unserer 
Anstrengungen. Es gilt auch, die Produk-
tionsprozesse ökologisch zu gestalten. 
Beispielsweise müssen Produktionsstand-
orte zunehmend strenge Energiever-
brauchs- und Emissionswerte einhalten. 
Um die Senkung des Ressourcenver-
brauchs weiter voranzutreiben, misst das 
Unternehmen regelmässig seinen Fort-
schritt mittels Erhebung von Umweltkenn-
zahlen, setzt betriebliche Massnahmen 
um und schult seine Mitarbeitenden im 

Um den Ressourcenverbrauch 
weiter zu senken, setzt das 
Unternehmen betriebliche 
Massnahmen um und schult 
seine Mitarbeitenden im 
 verantwortungsvollen Umgang 
mit Ressourcen. 

Abgase aus der Lackierkabine und dem 
Farbenraum werden nun über ein katalyti-
sches Bett geleitet, der Anteil der flüchti-
gen organischen Verbindungen verringert 
sich dabei um über 90 Prozent. In den 
Niederlanden ist ein Pulverroboter mit ein-
stellbarer Schichtdicke installiert worden, 
mit dessen Hilfe der Verbrauch von Be-
schichtungsmaterial verringert wird. Im nie-
derländischen Werk hat die Aebi Schmidt 
Group ausserdem in ein neues Push-Pull-
System in der Schweisserei investiert, wo-

durch sich die Arbeitsbedingungen ver-
bessert und die Umweltbelastung verrin-
gert haben. In Nordamerika wurden im 
Rahmen des Fit-4-Tomorrow-Projektes 
effiziente Produktionslayouts definiert und 
teilweise implementiert, die zu einer Re-
duktion der manuell nötigen Tätigkeiten bei 
der Handhabung der Produktionsabfälle 
führen.

  2020 
  2019
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GRI 101: 2016 GRUNDLAGEN

GRI 102: 2016 ALLGEMEINE ANGABEN

Organisationsprofil

GRI 102-1 Name der Organisation 37

GRI 102-2 Aktivitäten, Marken, Produkte und Dienstleistungen 9  – 11

GRI 102-3 Hauptsitz der Organisation 37

GRI 102-4 Betriebsstätten 53

GRI 102-5 Eigentumsverhältnisse und Rechtsform 37

GRI 102-6 Belieferte Märkte 2 – 3

GRI 102-7 Grösse der Organisation 2 – 3

GRI 102-8 Informationen zu Angestellten und sonstigen Mitarbeitern 42

GRI 102-9 Lieferkette 43

GRI 102-10 Signifikante Änderungen in der Organisation und ihrer Lieferkette 48

GRI 102-11 Vorsorgeansatz oder Vorsorgeprinzip 5

GRI 102-12 Externe Initiativen keine

GRI 102-13 Mitgliedschaft in Verbänden und Interessengruppen 44

Strategie

GRI 102-14 Erklärung des höchsten Entscheidungsträgers 4 –  5

Ethik und Integrität

GRI 102-16 Werte, Grundsätze, Standards und Verhaltensnormen 8, 45

Unternehmensführung

GRI 102-18 Führungsstruktur 36

Einbindung von Stakeholdern

GRI 102-40 Liste der Stakeholder-Gruppen 43

GRI 102-41 Tarifverträge 41

GRI 102-42 Ermittlung und Auswahl der Stakeholder 43

GRI 102-43 Ansatz für die Einbindung von Stakeholdern 17, 44

GRI 102-44 Wichtige Themen und hervorgebrachte Anliegen 17, 44

Vorgehensweise bei der Berichterstattung

GRI 102-45 Im Konzernabschluss enthaltene Entitäten 48

GRI 102-46 Vorgehen zur Bestimmung des Berichtsinhalts und der Abgrenzung der Themen 48

GRI 102-47 Liste der wesentlichen Themen 48

GRI 102-48 Neudarstellung von Informationen 48

GRI 102-49 Änderungen bei der Berichterstattung keine

GRI 102-50 Berichtszeitraum 01.01. – 31.12.2020

GRI 102-51 Datum des lezten Berichts 48

Universelle Standards

Angabe Titel Seiten / Angabe

GRI-Standards: Option «Kern» erstellt. Auf 
eine externe Prüfung der Inhalte wurde 
verzichtet. Der Bericht hat den GRI Materi-
ality Disclosures Service erfolgreich durch-
laufen (siehe GRI Icon, Seite 49). Der Ge-
schäftsbericht umfasst alle Divisionen und 
Standorte der Aebi Schmidt Holding AG, 
die im Konsolidierungskreis auf Seite 14 /15 
genannt sind (GRI 102-45). Ansprechperson 
bei Fragen zum Geschäftsbericht 2020 ist 
Thomas Schiess, Head Group Marketing, 
thomas.schiess@aebi-schmidt.com.

Im Geschäftsjahr 2020 gab es zwei 
Akquisitionen: Arctic Machine Oy in Finn-
land und Equipments Lourds Papineau in 
Kanada. Die beiden Akquisitionen sind im 
Berichtsjahr 2020 noch nicht in den Umwelt- 
und HR-Daten berücksichtigt. Es wurden 
keine Neudarstellungen gegenüber dem 
Vorjahr vorgenommen (GRI 102-48).

Die wesentlichen Nachhaltigkeits-
themen wurden 2015 im Rahmen eines 
internen Workshops bestimmt, wobei ver-
schiedene Funktionen der Aebi Schmidt 
Group sowie die Sicht der Gruppe und der 
einzelnen Divisionen eingebracht wurden. 
Es wurden keine externen Stakeholder di-
rekt in diesen Prozess eingebunden. Die 
Geschäftsleitung validierte das Ergebnis 
(GRI 102-46).

Nachdem 2015 und 2016 jeweils ein 
eigenständiger Nachhaltigkeitsbericht er-
stellt wurde, informiert die Aebi Schmidt 
Group seit dem Geschäftsjahr 2017 im 
Rahmen des jährlich erscheinenden Ge-
schäftsberichtes über ihr Nachhaltigkeits-
engagement. 

Der letzte Nachhaltigkeitsbericht wur-
de im April 2020 veröffentlicht. Dieser Be-
richt wurde in Übereinstimmung mit den 

Bei der Aebi Schmidt 
Group ist Nachhaltigkeit 
eine gruppenweite Auf-

gabe und deshalb nicht in 
einer eigenständigen 
Abteilung verortet. 

Angaben zur 
Nachhaltig­
keitsbericht­
erstattung

Wesentliche Nachhaltigkeitsthemen (GRI 102­47)

WIRTSCHAFT Wirtschaftliche Leistung

Indirekte ökonomische Auswirkungen

Korruptionsbekämpfung

Wettbewerbswidriges Verhalten

UMWELT Energie

Emissionen

Abwasser und Abfall

Umweltbewertung der Lieferanten

Umwelt-Compliance

Ressourceneffiziente Produkte und Dienstleistungen

SOZIALES Beschäftigung

Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

Aus- und Weiterbildung

Vielfalt und Chancengleichheit

Gleichbehandlung

Kundengesundheit und -sicherheit

Marketing und Kennzeichnung

Sozioökonomische Compliance Für den Materiality Disclosures Service prüfte das GRI Services Team, ob der GRI-Inhaltsindex klar dargestellt ist und die Referenzen für die Angaben 102-40 bis 102-49 
mit den entsprechenden Berichtsteilen übereinstimmen. Der Materiality Disclosures Service wurde auf der deutschen Berichtsversion durchgeführt.

GRI­Inhaltsindex
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Angabe Titel Seiten / Angabe

GRI 102-52 Berichtszyklus 48

GRI 102-53 Ansprechpartner bei Fragen zum Bericht 48

GRI 102-54 Erklärung zur Berichterstattung in Übereinstimmung mit den GRI-Standards 48

GRI 102-55 GRI-Inhaltsindex 49

GRI 102-56 Externe Prüfung 48

Themenspezifische Standards

Angabe Titel Auslassungsgrund Seiten / Angabe

GRI 200: ÖKONOMISCHE STANDARDS

GRI 201: 2016 WIRTSCHAFTLICHE LEISTUNG

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 4 –  5

GRI 201-1 Unmittelbar erzeugter und ausgeschütteter wirtschaftlicher Wert Umschlag

GRI 203: 2016 INDIREKTE ÖKONOMISCHE AUSWIRKUNGEN

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 44

GRI 203-1 Infrastrukturinvestitionen und geförderte Dienstleistungen 44

GRI 203-2 Erhebliche indirekte ökonomische Auswirkungen 43

GRI 205: 2016 KORRUPTIONSBEKÄMPFUNG

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 45

GRI 205-1 Betriebsstätten, die auf Korruptionsrisiken geprüft wurden 45

GRI 205-2 Kommunikation und Schulungen zu Richtlinien und Verfahren zur 
 Korruptionsbekämpfung

45

GRI 205-3 Bestätigte Korruptionsvorfälle und ergriffene Massnahmen 45

GRI 206: 2016 WETTBEWERBSWIDRIGES VERHALTEN

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 45

GRI 206-1 Rechtsverfahren aufgrund von wettbewerbswidrigem Verhalten oder     
Kartell- und Monopolbildung

45

GRI 300: ÖKOLOGISCHE STANDARDS

GRI 302: 2016 ENERGIE

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 46

GRI 302-1 Energieverbrauch innerhalb der Organisation 47

GRI 302-4 Verringerung des Energieverbrauchs 46 – 47

Angabe Titel Auslassungsgrund Seiten / Angabe

RESSOURCENEFFIZIENTE PRODUKTE UND DIENSTLEISTUNGEN

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 17

GRI 302-5 Senkung des Energiebedarfs für Produkte und Dienstleistungen 17

GRI 305: 2016 EMISSIONEN

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 45 – 46

GRI 305-1 Direkte Treibhausgasemissionen (Scope 1) 47

GRI 305-2 Indirekte energiebasierte Treibhausgasemissionen (Scope 2) 47

GRI 305-5 Senkung der Treibhausgasemissionen 47

GRI 306: 2016 ABWASSER UND ABFALL

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 46 – 47

GRI 306-2 Abfall nach Art und Entsorgungsmethode 46 – 47

GRI 307: 2016 UMWELT-COMPLIANCE

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 46

GRI 307-1 Nichteinhaltung von Umweltschutzgesetzen und -verordnungen 45

GRI 308: 2016 UMWELTBEWERTUNG DER LIEFERANTEN

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 43

GRI 308-1 Neue Lieferanten, die anhand von Umweltkriterien überprüft wurden 43

GRI 400: SOZIALE STANDARDS

GRI 401: 2016 BESCHÄFTIGUNG

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 40

GRI 401-1 Neue Angestellte und Angestelltenfluktuation 40

GRI 403: 2018 ARBEITSSICHERHEIT UND GESUNDHEITSSCHUTZ

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 41 – 42

GRI 403-1 Managementsystem für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 41 – 42

GRI 403-2 Gefahrenidentifizierung, Risikobewertung und Untersuchung von Vorfällen 42

GRI 403-3 Arbeitsmedizinische Dienste 42

GRI 403-4 Mitarbeiterbeteiligung, Konsultation und Kommunikation zu  
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz

42

GRI 403-5 Mitarbeiterschulungen zu Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 42

GRI 403-6 Förderung der Gesundheit der Mitarbeiter 42

GRI 403-7 Vermeidung und Abmilderung von direkt mit Geschäftsbeziehungen  
verbundenen Auswirkungen auf die Arbeitssicherheit und den  
Gesundheitsschutz

42
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GRI 403-9 Arbeitsbedingte Verletzungen 42

GRI 403-10 Arbeitsbedingte Erkrankungen 42

GRI 404: 2016 AUS- UND WEITERBILDUNG

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 42

GRI 404-2 Programme zur Verbesserung der Kompetenzen der Angestellten und  
zur Übergangshilfe

42

GRI 404-3 Prozentsatz der Angestellten, die eine regelmässige Beurteilung ihrer 
Leistung und ihrer beruflichen Entwicklung erhalten

42

GRI 405: 2016 DIVERSITÄT UND CHANCENGLEICHHEIT

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 40 – 41

GRI 405-1 Diversität in Kontrollorganen und unter Angestellten 41

GRI 406: 2016 NICHTDISKRIMINIERUNG

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 40 – 41

GRI 406-1 Diskriminierungsvorfälle und ergriffene Abhilfemassnahmen 41

GRI 416: 2016 KUNDENGESUNDHEIT UND -SICHERHEIT

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 16

GRI 416-1 Beurteilung der Auswirkungen verschiedener Produkt- und  
Dienstleistungskategorien auf die Gesundheit und Sicherheit

16

GRI 416-2 Verstösse im Zusammenhang mit den Auswirkungen von Produkten und 
Dienstleistungen auf Gesundheit und Sicherheit

16

GRI 417: 2016 MARKETING UND KENNZEICHNUNG

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 16

GRI 417-1 Anforderungen für die Produkt- und Dienstleistungsinformationen und 
 Kennzeichnung

16

GRI 419: 2016 SOZIOÖKONOMISCHE COMPLIANCE

GRI 103: 2016 
103-1/103-2/103-3

Managementansatz 45

GRI 419-1 Nichteinhaltung von Gesetzen und Vorschriften im sozialen und 
 wirtschaftlichen Bereich

45

Holding

Schweiz
Aebi Schmidt Holding AG
Schulstrasse 4
CH-8500 Frauenfeld
Tel +41 71 626 91 10

Geschäftsadresse:
Aebi Schmidt Holding AG
Leutschenbachstrasse 52  
CH-8050 Zürich
Tel +41 44 308 58 00

www.aebi-schmidt.com

Unsere Landesgesellschaften  
sind alle über die Website der  
Gruppe erreichbar.

Werke

Deutschland
Aebi Schmidt Deutschland GmbH
Albtalstrasse 36
DE-79837 St. Blasien
Tel +49 76 72 412 – 0
Fax +49 76 72 412 – 230

Niederlande
Aebi Schmidt Nederland bv
Handelsweg 6 – 8
NL-7451 PJ Holten
Tel +31 548 370 000

Polen
Aebi Schmidt Polska Sp. z o. o.
ul. Skrajna 80A 
PL-25-650 Kielce
Tel +48 41 36 52 100
Fax +48 41 36 52 222

Schweiz
Aebi & Co. AG Maschinenfabrik
Buchmattstrasse 56
CH-3401 Burgdorf
Tel +41 34 421 61 21
Fax +41 34 421 61 51

Finnland
Arctic Machine Oy
Valmetintie 11
FI-40420 Jyväskylä 
Tel +358 20 7791 500
Fax +358 20 7791 501 

USA
Meyer Products LLC
18513 Euclid Avenue
Cleveland, OH 44112-1084
Tel +1 216 486-1313
Fax +1 216 486-1321
www.meyerproducts.com

Swenson Spreader LLC
127 Walnut Street
Lindenwood, IL 61049
Tel +1 888 825 73 23
Fax +1 866 310 03 00
www.swensonproducts.com

M-B Companies, Inc.
P.O. Box 200
1615 Wisconsin Avenue
New Holstein, WI 53061
Tel +1 800 558 5800
www.m-bco.com

Kanada 
Équipements Lourds Papineau Inc. 
1186 route 321 Nord (C.P. 5040)
St-André-Avellin (QC), J0V 1W0
Canada
Tel +1 819 983-5000
Fax +1 819 983-5555
www.elp.ca

Logistics Centre  
(Ersatzteile)

Deutschland
Aebi Schmidt Deutschland GmbH
Karlsruher Strasse 14
DE-30880 Laatzen
Tel +49 511 353 48 571
Fax +49 511 353 48 381

Vertrieb & Service

Deutschland
Aebi Schmidt Deutschland GmbH
Albtalstrasse 36
DE-79837 St. Blasien
Tel +49 76 72 412 – 0
Fax +49 76 72 412 – 230

Italien 
Aebi Schmidt Italia s.r.l.
Via dei Pinali, 11
Frazione Cimpello
IT-33080 Fiume Veneto  
(Pordenone)
Tel +39 0434 951 711
Fax +39 0434 959 066

Niederlande 
Aebi Schmidt Nederland bv
Handelsweg 8
NL-7451 PJ Holten
Tel +31 548 370 000

Belgien 
Aebi Schmidt Belgium
Middelmolenlaan 175
2100 Antwerpen
Tel +32 345 091 40

Norwegen 
Aebi Schmidt Norge AS
Paradisvegen 2
NO-2836 Biri
Tel +47 61 10 84 40
Fax +47 61 10 84 41

Österreich
Aebi Schmidt Austria GmbH
Schiessstand 4
AT-6401 Inzing / Tirol
Tel +43 5238 53 590 20
Fax +43 5238 53 590 50

Polen
Aebi Schmidt Polska Sp. z o. o.
ul. Skrajna 80A 
PL-25-650 Kielce
Tel +48 41 36 52 149
Fax +48 41 36 52 121

Schweiz
Aebi & Co. AG Maschinenfabrik
Buchmattstrasse 56
CH-3401 Burgdorf
Tel +41 34 421 61 21
Fax +41 34 421 61 51

Schweden
Aebi Schmidt Sweden AB
Borgmästergatan 24
SE-596 34 Skänninge
Tel +46 142 29 90 00

Finnland
Arctic Machine Oy
Valmetintie 11
FI-40420 Jyväskylä 
Tel +358 20 7791 500
Fax +358 20 7791 501 

Arctic Machine Oy
Karsikonmäentie 1
FI-77800 lisvesi 
Tel +358 20 7791 500
Fax +358 20 7791 501

Infotripla Oy
Aleksis Kiven katu 10 E  
FI-33210 Tampere 
Tel +358 3 223 8311  
www.infotripla.fi

Spanien 
Aebi Schmidt Iberica S.A.
C/ de la Perdiz, Parcelas 18 y 19
ES-45950 Casarrubios del Monte
Tel +34 9 02 02 02 42

United Kingdom 
Aebi Schmidt UK Limited
Southgate Way, Orton Southgate
Peterborough, PE2 6GP
Tel +44 1733 363 300

Russland 
OOO ASH Rus
125362 Moscow 
Vishnevaya str. Building 9/1
Tel +7 495 648 7354

Arctic Machines – R Ltd.
107061 Moscow  
16 9th Rota St., bldg. 3  
Tel +7 495 414 12 13    

Arctic Machines – R Ltd.
196158 St. Petersburg  
Moskovskoe shosse 23, bldg. 2  
Tel +7 812 640 90 29  

China 
ASH Trading & Services Co., Ltd.
Chaowai Soho, Building A, Room 5007
6 Chaowai Dajie, Chaoyang District,
Beijing 100020
P. R. of China
Tel +86 10 5869 6449
www.aebi-schmidt-cn.com

USA
Meyer Products LLC
18513 Euclid Avenue
Cleveland, OH 44112-1084
Tel +1 216 486 1313
Fax +1 216 486-1321
www.meyerproducts.com

Swenson Spreader LLC
127 Walnut Street
Lindenwood, IL 61049
Tel +1 888 825 73 23
Fax +1 866 310 03 00
www.swensonproducts.com

M-B Companies, Inc.
P.O. Box 200
1615 Wisconsin Avenue
New Holstein, WI 53061
Tel +1 800 558 5800
www.m-bco.com

Kanada 
Aebi Schmidt Canada Inc. 
2800-630 boul. René-Lévesque O
Montréal (Québec) H3B1S6
Canada
Tel +1 581 988 2779

Équipements Lourds Papineau Inc. 
1186 route 321 Nord (C.P. 5040)
St-André-Avellin (QC), J0V 1W0
Canada
Tel +1 819 983-5000
Fax +1 819 983-5555
www.elp.ca

International
Aebi Schmidt International AG
Leutschenbachstrasse 52 
CH-8050 Zürich
Tel +41 44 308 58 00
Fax +41 44 308 58 99
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